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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink,  
JYSK, LIDL,  
Netto, Norma

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Vertrauen verpflichtet!

R B W
R W O L F

Dipl.-Verwaltungswirt . Rentenberater . Rechtsbeistand

RA IMUND

Gärtnerweg 6 . 63128 Dietzenbach
Telefon 0 60 74 / 81 24 80
E-Mail buero@rb-wolf.com

Tätigkeitsschwerpunkte: gesetzl. Renten-, Kranken-, Pflege-
und Unfallversicherung; Schwerbehindertenrecht, Versor-
gungsausgleich; betriebliche und berufsständige Altersversor-
gung, Beamtenversorgung; private Personenversicherungen

kanzlei@rb-wolf.com

Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

sparen und spenden

10% der Gewinne gehen an
Aktion bis zum 30 Juni 2022um 30. Juni 2022

Silk X

Höhere Zuschüsse für Hörsysteme von den Kranken-
kassen + zusätzlich 10% Rabatt auf Silk Produkte
von uns erhalten.

www.hoersinn.com

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis
Vordergasse 31 · 63110 Rodgau

Telefon 0 61 06 /1 59 36

In eIgener Sache

In KW 21/22 wird 
aufgrund des Feiertages 
am Donnerstag der 
anzeigen- und 
redaktionsschluss auf 
Montag, 23. Mai 2022, 
12 Uhr vorverlegt. Wir 
bitten um Beachtung.

Rodgau (RZ) Rechtzeitig 
zur zweiten Jugendsitzung 
konnte der genesene Ju-
gendpräsident Moritz Köh-
ler mit seiner Vizepräsi-
dentin Nina Lilla und den 
Jugendregenten Aileen 
I. (Schmitt) und Justus I. 
(Neiß) die Bretter der Welt 
erobern.
 Die Jugendleitung um Gugi, 

Phillipp Jansen, Martina Kott-
meier, Moni Lilla, Jennifer 
Schmidt, Lara Smoydzin und 
Elferleitung Denise Affetuo-
so-Ehlert hatten ein Programm 
zusammengestellt, das sich se-
hen und hören lassen konnte. 
Da wechseln sich witzige Sket-
che von Jung-Gugisheimer, 
Hühner Gegacker und Drum 
Boys mit guten Reden vom 

Prinzenpaar und Präsidenten 
ab, mit Tänzen der Garde, den 
Minkas, Rodau Hippers, Kon-
fettihopser und Crazy Chi-
cken. Abteilungsleiter Carsten 
Jansen war froh, dass die Ver-
anstaltungen durchgeführt 
wurden, sie waren wichtig für 
die Jugend. 
Sie hat so viel Zeit und Mü-
hen und Gehirnschmalz in die 

Vorbereitungen gesteckt, dass 
es ein Jammer gewesen wäre, 
wenn die Karnevalsabteilung 
auf die großartigen Beiträge 
verzichtet hätten. 
Außerdem haben alle betei-
ligten am Muttertag und am 
Sonntag viel Menschen mit 
dem Programm erfreut. Seit 
Montag ist in Giesem wieder 
Aschermittwoch.

Narretei im Mai beim JSK Rodgau
Rechtzeitig zur zweiten Jugendsitzung wieder fit

Rodgau (RZ) In der Mitglieder-
versammlung der Freien  Mu-
sikschule Rodgau hob der im 
Amt bestätigte Vorsitzende Uli 
Kratz zwei Daten besonders 
hervor. Zum einen trat vor 20 
Jahren, am 1. April 2002, der 
Mietvertrag für das „Haus der 
Musik“ in Kraft, womit eine 
neue Epoche für die Musik-
schule in der Bildungsland-
schaft Rodgaus begann. Eine 
noch größere Weichenstellung 
war die Einstellung von Schul-
leiter Piotr Konczewski vor 25 
Jahren am 1. April 1997. Konz-
cewski war bereits 1985 als 
Lehrkraft für Schlagzeug zur 
Musikschule gestoßen und trat 
dann als Schulleiter die Nach-
folge von Monika Kindermann 
an.
Uli Kratz, damals bereits Mit-
glied des Vorstands, fiel es 
nicht schwer, auf die wichtigs-
ten Veränderungen unter Kon-
czewskis Leitung einzugehen: 
„Die Musikschule hat sich so-
wohl in organisatorischer und 
pädagogischer Hinsicht wie 
auch im Hinblick auf Vernet-
zung und Kooperation in der 
Stadt Rodgau beachtlich wei-
terentwickelt. Zunächst war 

mit dem Umzug in das neu ge-
schaffene „Haus der Musik“ die 
Aufgabe verbunden, im ehema-
ligen Rathaus in Nieder Roden 
eine Geschäftsstelle für die 
Musikschule einzurichten, das 
Gebäude als ansprechende Un-
terrichtsstätte auszubauen und 
schließlich einen einladenden 
Ort für kulturelle Begegnung, 
Austausch und Konzertveran-
staltungen zu etablieren. „Die-
ser Plan ist zu 100 Prozent auf-
gegangen“, erläuterte Kratz.
Darüber hinaus wurden zahl-
reiche neue Veranstaltungsfor-
mate entwickelt, mit denen die 
Musikschule neben dem Un-

terrichtsangebot in allen Stadt-
teilen das jährliche Kulturan-
gebot Rodgaus bereichere. Ein 
Blick auf die Zahlen verdeut-
liche zudem die Dimension, 
die Konczewski in 25 Jahren 
verantwortlich zeichnete. „Bei 
circa 1.000 Schülern jährlich 
komme eine stattliche Summe 
von 25.000 zustande und bei 
jährlich circa 4.000 Besuchern 
der Veranstaltungen erreiche 
man sogar die Zahl 100.000“, 
rechnete Kratz vor. 
Auch hinsichtlich der Perso-
nal- und Finanzverantwortung 
sowie der Öffentlichkeitsarbeit 
habe sich der Vorstand jederzeit 

auf seinen Schulleiter verlassen 
können. Dennoch wäre es zu 
kurz gegriffen, das Engagement 
von Konczewski auf seine Lei-
tungskompetenz zu begrenzen. 
Denn hinzu komme seine von 
Offenheit, Begeisterung und 
Leidenschaft für Musik und 
Menschen geprägte Persönlich-
keit, mit der er die Musikschu-
le 25 Jahren auch künstlerisch 
inspirierend leitete: „Durch 
alle musikalischen Genres 
von Klassik bis Jazz bewegt er 
sich pädagogisch und konzer-
tant auf sicherem Terrain und 
hohem Niveau, was die Prei-
se seiner Schüler bei „Jugend 
musiziert“, seine Tätigkeit als 
Dirigent und schließlich als 
Schlagzeuger bekannter Bands 
wie Salsa Verde unter Beweis 
stellen“.
Im Namen des Vorstands, des 
Kollegiums und der Schüler be-
dankte sich Uli Kratz bei Piotr 
Konczewski für seinen umtrie-
bigen und engagierten Einsatz 
als Schulleiter und freute sich 
darüber, dass er es „auch nach 
25 Jahren immer noch bestens 
versteht, Leitungsverantwor-
tung und Idealismus in Ein-
klang zu bringen.“

Leitungsverantwortung und 
Idealismus in Einklang

Freie Musikschule Rodgau feiert 25-jähriges Dienstjubiläum von Schulleiter Piotr Konczewski

Schulleiter Piotr Konczewski ist seit 25 Jahren tätig. 
� (Foto: privat)

Das Foto zeigt v.l.:Präsident Moritz Köhler, Vizepräsidentin Nina Lilla, Page Luna-Peppa Koberstädt, Prinzessin Aileen I. Prinz Jus-
tus I. Page Johanna Ackermann� (Foto: ah)
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Weiskrichen (RZ) Die CDU 
Weiskirchen lädt alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger ganz 
herzlich zu ihrem diesjähri-
gen Bürgerfest ein. Es findet 
statt am Samstag, 11. Juni, ab 
17 Uhr hinter dem Bürgerhaus 
(Schillerstraße 27) in Rodgau 
Weiskirchen. 
Wie immer ist für einen 
schmackhaften Imbiss, frisches 
Fassbier und andere kühle Ge-
tränke, natürlich auch alko-
holfreie, bestens gesorgt. 
Auch das Orchester des Musik-
vereins Weiskirchen wird zur 
Unterhaltung aufspielen.

Sollte es regnen, kann in das 
Bürgerhaus ausgewichen wer-
den. 
Das Straßenfest soll neben 
der Geselligkeit auch dem Ge-
spräch der Bürgerinnen und 
Bürger mit den Mandatsträgern 
der Weiskircher CDU aus Kreis-
tag, Magistrat und Stadtverord-
netenversammlung dienen, die 
gerne mit einem „offenen Ohr“ 
zur Verfügung stehen. Zudem 
begrüßt die CDU Weiskirchen 
den neuen Bürgermeister der 
Stadt Rodgau, Max Breiten-
bach, der am 1. Juni in sein 
Amt eingeführt werden wird.

Bürgerfest der CDU Weiskirchen

Rodgau (RZ) Die Rodgauer Grü-
nen laden für Sonntag, 22.Mai, 
zu einem gemeinsamen Sonn-
tagspaziergang an der Rodau 
ein.
Treffpunkt ist um 14 Uhr an 
der S-Bahn Station in Rollwald 
und  man folgt von dort der Ro-
dau bis zum Jugendhaus in Du-
denhofen. In diesem  Abschnitt 
fließt die Rodau eher etwas im 
verborgenen, dennoch gibt es  
gerade hier Neues zu entdecken 
und zu erfahren.
An einigen Zwischenstatio-

nen berichten Vorstandsmit-
glieder der Rodgauer  Grünen 
über Hochwasserschutz,histo-
risches, bauliche Maßnahmen 
sowie den  früheren und zu-
künftigen Umgang mit dem 
„Bach“, dem die Stadt und die  
Region ihren Namen verdankt. 
Gerne wird bei dem Spazier-
gang auf Fragen  der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ein-
gegangen.
Ab Dudenhofen kann dann 
über die S-Bahn-Station der 
Heimweg angetreten  werden.

Rodgauer Grünen laden zum Spaziergang

Rodgau  (RZ) Der Vorstand hat-
te die Mitglieder für Freitag, 
13. Mai, in die Turnhalle Weis-
kircher Straße eingeladen. Es 
stand ein umfangreiches Pro-
gramm auf der Tagesordnung. 
Punkt 7 war der Wegweisende. 
Der Vorstand wurde von den 
Mitgliedern beauftragt mit der 
Sportvereinigung Weiskirchen 
einen Verschmelzungsvertrag 
zu vereinbaren, über den dann 
im September abgestimmt wer-
den soll. Dafür erhielt der Vor-
stand von den 100 Mitgliedern 
99 Jastimmen bei einer Enthal-
tung.
Doch zuvor berichteten die Or-
gane in einer ausgezeichneten 
Multi-Media-Präsentation, bei 
der selbst die kleinen Zahlen 
von Schatzmeister Stefano Us-
lenghi bis zum Saal-Eingang 
zu sehen waren. Sie konnten 
sich auch sehen lassen. Trotz 
Pandemie: Hohes Spenden-
aufkommen, steigendes Bei-
tragsvolumen, diszipliniertes 
Ausgabenverhalten von allen 
Abteilungen und erfolgreiche 
Veranstaltungen. Auch die 
Stadt ließ sich nicht lumpen 
und unterstützte die zahlrei-
chen Aktivitäten mit rund 
55.000 Euro. Von dem für den 
Kunstrasenplatz aufgenomme-
nen Darlehen über 1.0 Mio. 
Euro zu 0,8% konnten bereits 
40.000 Euro getilgt werden. 
Mehr wäre locker möglich ge-
wesen, darauf wurde jedoch 
in Anbetracht der Fusionsge-
spräche mit Weiskirchen ver-
zichtet. So konnte der Kassen-
überschuss in Höhe von 73.000 
Euro den Saldo der Bankkonten 
weiter auf über 500.000 Euro 
erhöhen, die aber auch nötig 
sind, wenn man das Jahresum-
satzvolumen von mehr als 
einer Million bewältigen will 
und im nächsten Jahr weitere 
Investitionen zu finanzieren 
hat.
Zuvor meldete Manfred Ballüer 
Vollzug. Das Investitionspaket 

2021 mit 1.3 Mio. Euro konn-
te erfolgreich innerhalb des 
Zeitplanes und der budgetier-
ten Kosten abgearbeitet wer-
den. Darin enthalten ist der 
Kunstrasenplatz, die neue Be-
achvolleyballanlage, das Kin-
derturnparadies Weiskircher 
Straße, und die neue Sling An-
lage im Ostring. Wir sind sehr 
froh, dass alle Vereinbarungen 
zu Festpreisen eingehalten 
wurden, sagte Ballüer. Er stellte 
zugleich weitere Investitionen 
in Aussicht. Die Leichtath-
letikanlage muss ertüchtigt, 
Wurfanlagen gebaut werden, 
Coronagerechte Freiluftum-
kleide sollen geschaffen, Flut-
licht soll auf LED umgestellt 
werden, Photovoltaikanlagen 
sollen die Energieabhängigkeit 
reduzieren, Boule Anlagen wer-
den in das MES verlegt, und ein 
DFB-Mini Feld steht auf dem 
Plan. Die weiteren Investitio-
nen in Höhe von 1.4 Mio. Euro 
wurden den Mitgliedern von 
Ballüer bewusst noch nicht zur 
Genehmigung vorgelegt. Das 
kommt, wenn alle Zuschüsse in 
Form von Bewilligungsbeschei-
den vorliegen.
Doch damit nicht genug. Götz 
Schwarz hatte zuvor bereits von 
der Umstellung der gesamten 
Infrastruktur in den Geschäfts-
stellen berichtet. Die Digitali-
sierung schreitet mit großen 
Schritten voran. Schwarz ist 
im Verein mit seiner Digitali-
sierungs-Gruppe der dafür ver-
antwortliche Vorstand. Knapp 
20.000 Euro wurden bisher 
investiert. Davon brachte die 
digitale Landesministerin Prof. 
Kristina Sinemus persönlich 
anlässlich einer Besichtigung 
8.000 Zuschuss vorbei. Darin 
ist auch enthalten das digitale 
Studio, das bereits an Fastnacht 
ein großer Erfolg war und zahl-
reiche Übertragungen möglich 
machte.
Sportvorstand Geli Stark konn-
te aus einem Füllhorn guter 

Nachrichten schöpfen, so dass 
immer wieder Beifall aufbran-
dete. Gleich ob Leichtathletik 
mit 12 Europameister-Titel, der 
Sportlerin des Jahres, JSK-Mit-
glied Hatice Alev Janetzka, Mi-
niloose, die Vizeeuropameister 
der Tanzsportabteilung oder 
der Ehrenamtspreis des DFB für 
Markus Rosskopf und die größ-
te Fußballjugend im Sportkreis 
mit mehr als 30 Mannschaf-
ten und 550 Kindern in der 
wöchentlichen Betreuung. Die 
Sportler des JSK sind gute Bot-
schafter für die Stadt Rodgau. 
Beifall brandete auch auf, als 
Geli Stark die digitale Abrech-
nung des Rehasports mit Fit-
ness insgesamt 47 Kursen mit 
über 800 Teilnehmern nannte.
Den Auftakt der guten Berich-
te hatte der Vorsitzende Lothar 
Mark gleich zu Beginn, nach 
dem Totengedenken gestartet. 
Er erläuterte, wie es zu den 

Gesprächen mit SV Weiskir-
chen kam und worin sie mün-
deten. Dieter Kley bekam sein 
Lob für die INSIDE, für deren 
inhaltliche Erstellung er ver-
antwortlich ist und die zum 
beliebtesten Webemedium des 
JSK avancierte. Scheine für 
Vereine, ein aktuelles Thema, 
Digitale Fassenacht, Spende-
nerlös auf höchstem Niveau, 
Ausschüttung der Günter Bru-
der Stiftung, Rodgauer Kultur-
sommer, En Haufe Leut, Ju-
gendtheater, Gewinn des EVO 
Preises, Gewinn des Publikum 
Preises und Narretei im Mai, 
mit gewinnender Resonanz. 
Gute Meldungen gab es in Hül-
le und Fülle und ganz viel Lob 
konnte der Vorsitzende an sei-
ne 20 Abteilungsleiter und Vor-
standskolleginnen weiterleiten.
Da durfte auch Ehrenvorsitzen-
de Heide Klabers nicht fehlen, 
die ebenfalls aus einer Fülle 

von Aktivitäten berichtete. Ne-
ben den Kurtouren im Gesund-
heitssport ist sie verantwortlich 
für die Ferienspiele, Schwimm-
kurse und Teilnahmen zur Er-
langung der der vielen Preise. 
Gleich ob Sparkasse, Volks-
bank, EVO. Insgesamt flossen 
in diesem Bereich Siegprämien 
in Höhe von 15.000 Euro zu.
Man durfte gespannt sein was 
die Revision zu so einem erfüll-
ten Jahr sagen wird. Die Prü-
fung fand bei Doris Schweppe 
statt, die ebenfalls viel Lob 
einheimste. Das Urteil der Re-
vision: Der Vorstand sollte ent-
lastet werden. Gesagt, getan. 
Einstimmig. Weitermachen. 
Wahlen standen nicht an, mit 
Ausnahme der regelmäßigen 
Nachwahl der Revision. Lydia 
Schültje scheidet aus, Ex-Prä-
sident Peter Otto folgt ihr und 
wird in Zukunft von Andrea 
Held und Carmen Hösbacher 

unterstützt.
Eine weiter Wahl wurde auf 
Initiative von Heide Klabers 
durchgeführt. Künftig wird 
auch Inge Ries dem erlauchten 
Kreis des Ältestenrates angehö-
ren.
Manfred Ballüer zeichnete sich 
für die Präsentation der Ver-
schmelzungsgespräche mit der 
Sportvereinigung Weiskirchen 
verantwortlich. Gut gegliedert, 
übersichtlich und verständlich 
zeichnete er die Welt nach, 
wie sie sich entwickeln könn-
te, wenn es zur Fusion kommt. 
Dass alles mit viel Arbeit ver-
bunden ist, kennt man im JSK 
Vorstand. Davor ist jedoch nie-
mand bange, wenn die Erledi-
gung so viel Spaß macht, wie 
es hier den Anschein hat. Das 
war auch die Sorge bei der Aus-
sprache über diesen Tagesord-
nungspunkt. Wie bleiben die 
Altvorderen von Weiskirchen 
an Bord? Lothar Mark machte 
deutlich, dass zunächst einmal 
die Zusammenarbeit funktio-
niert. Das Vertrauensverhältnis 
stimmt. Dass sich die JSKler ge-
ehrt fühlen als der Fusionspart-
ner Nr. 1 von den Verantwort-
lichen des SVW ausgewählt 
worden zu sein. Dass es in 
Weiskirchen eine ausgezeich-
nete Basis gibt für zahlreiche 
Sporttreibende Abteilungen ist 
bekannt, aber auch die Kultur 
kann auf zahlreiche Möglich-
keiten zurückgreifen. Zunächst 
ist mit dem SVW vereinbart 
worden, dass alle Verantwortli-
chen für weitere zwei Jahre an 
Bord bleiben. Das Interesse bei 
den Mitgliedern ist geweckt, 
die Freude auf das was kommt 
groß.  Die Anschließende Ab-
stimmung war mit 99% Zu-
stimmung rekordverdächtig. 
Anträge gab es keine, so dass 
die Mitgliederversammlung 
nach zwei Stunden und gro-
ßem Beifall der Mitglieder, 
vom Vorsitzenden beendet 
werden konnte.

Mitglieder beauftragen JSK-Vorstand
Guter Jahresabschluss beflügelt JSK Rodgau / Verschmelzung mit Sportvereinigung Weiskirchen

Rund um die Welt ging die musikalische Reise des Jugend- und Konzertorchesters des Musikvereins Nieder-Roden im Bürger-
haus. Die Gänge zwischen den Sitzen waren zwar noch etwas breiter als gewohnt, aber ansonsten wirkte alles wie zu „Vor-Co-
ronazeiten“. Das traditionelle Festtagskonzert, kurz nach Weihnachten, musste zwar wiederum ausfallen, aber dafür gab es jetzt 
ein „Mai‘nachtskonzert“. Die erste Konzerthälfte wird vom Jugendorchester gestaltet, das seit Anfang des Jahres 2022 unter 
der Leitung von Marleen Martiny steht. Im Jugendorchester spielen derzeit ca. 18 Kinder und Jugendliche im Alter von 13 bis 
18 Jahren. Zuerst ging es nach Neuseeland mit „Wellerman“, einem alten Lied neuseeländischer Seefahrer, das durch „‚TikTok“  
neue Berühmtheit erlangte. Bei “Oriental postcards“ ging es in den Orient. Bei „Storia Montana“ wurde das Publikum in die 
österreichischen Berge mitgenommen und bei „How to train your dragon“ ging es in die Fantasiewelt des Films „Drachenzähmen 
leicht gemacht“. Nach der Pause übernahm dann das Konzertorchester und weiter ging es mit „Ferne Welten“ in eine Landschaft 
mit weitem Horizont. Es folgten „English Folk Song Suite“, mit drei Märschen, die ursprünglich für Militärorchester geschrieben 
wurden, „Africa“ von der Band „Toto“, „Abba Magic“, einem Medley der bekanntesten Abba-Lieder, „Lord Tullamore“, das nach 
Irland entführte und „The Greatest Showman“, einem Medley des Soundtracks des gleichnamigen Films. Es war garantiert nicht 
die lange Wartezeit, endlich wieder eine Veranstaltung in dieser Art genießen zu können, die das Publikum am Ende veranlasste, 
heftig nach einer Zugabe zu verlangte, sondern die Spielfreude der beiden Orchester. Keiner dachte am Ende daran, wieviel Zeit 
seit dem letzten Konzert vergangen und wie schwierig es war, Proben durchführen zu können.� (Foto: ah)

� (Foto: JSK) 
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Heizung  Sanitär
Bieler

Das Service-team
tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

Bürgerhilfe
Rodgau e.V.

Wir bieten Hilfe bei Ein-
käufen und Besorgungen.

Telefon 06106/12012
www.buergerhilfe-rodgau.de

Klinik für Gefäß- und
endovaskuläre Chirurgie

„Gefäßerkrankungen
können schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-
zeitige Behandlung
unser Ziel.“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
■ Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
■ Durchblutungsstörungen wie

Schaufensterkrankheit & Diabetisches Fußsyndrom
■ Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
■ Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
■ Kontrastmittelfreies Vorgehen
■ Stoßwellentherapie
■ Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. Dr. med. K. Donas
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 61 46 3
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

Dudenhofen (RZ) Gemeinsam 
Bilder anschauen, Namen zu 
Personen auf vergilbten Bil-
dern finden, Altes erzählen, 
Neues erfahren, die Bilder- 
und Dokumentensammlung 
des Vereins bereichern, eine 
kurzweilige Zeit verbringen. 
Viele Facetten hat der Tag des 
offenen Archives beim Verein 
Heimat Geschichte und Kultur 
in Dudenhofen.
Der Verein lädt erstmals in 
diesem Jahr in seine zwischen-
zeitlich renovierten Räume ein. 
Die beliebten Tage des offenen 
Archives stehen immer unter 
einem bestimmte Motto. 
Für den 5. Juni hat sich der 
Verein auf das Thema „Die Kir-
chengemeinden in Dudenho-
fen“ vorbereitet. 
Bilder und Belege zur evange-
lischen Kirchengemeinde sind 
im Archiv recht vielfältig vor-
handen, doch es gibt sicherlich 

noch mehr Aufhebenswertes 
und bestimmt auch Interessan-
tes zur katholischen Gemeinde.
Eingeladen ist auch jemand 
von der evangelischen Kir-
chengemeinde, der mit dem 
Thema evangelische Kirche in 
Dudenhofen sehr vertraut ist.
Besucher sind dann herzlich 
willkommen und werden gebe-
ten auch eigene, private Bilder 
zu diesem Thema mitzubrin-
gen. Diese können auf Wunsch 
auch gleich vor Ort digitalisiert 
werden. Besonders über Kon-
firmations- und Kommunions-
bilder freut sich der Verein, vor 
allem auch auf Bilder der jün-
geren Jahrgänge.
Wer am 5. Juni zwischen 13 
und 16 Uhr erstmals Heimat 
Geschichte und Kultur in Du-
denhofen besuchen möchte, 
findet das Archiv in der „Alten 
Schule“ neben dem Bürger-
haus.

Heimatverein öffnet 
die Tür

Kirchengemeinden Dudenhofen im Fokus

Die Kirchengemeinden in Dudenhofen ist im Juni Thema 
beim Verein Heimat Geschichte und Kultur in Dudenhofen. 
Vorsitzender Matthias Blickle freut sich auf viele Besucher.                        
� (Foto: HGKiD)

Leider hatte sich der Fehlerteu-
fel für den Film im Mai ein-
geschlichen und diesen Film 
schon einmal angekündigt, 
dann aber doch einen anderer 
gezeigt. Diese Mal hoffen wir 
passt alles, wir wünschen Ih-
nen viel Spaß. Humorvoll und 
trotzdem tiefgründig zeigt das 
Rodgauer Seniorenkino am 
Montag, 13. Juni, um 14 Uhr 
die Geschichte eines Paares, 
welches sich in der Mitte des 
Lebens in einer Sinnkrise be-
findet. Die Mitte des Lebens 
sorgt beim Ehepaar Paul (Chris-
toph Maria Herbst) und Emilia 
(Christiane Paul) für eine tiefe 
Sinneskrise. Ihr früheres Da-
sein wird kritisch beäugt, der 
Jugend nachgetrauert und die 
hormonellen Veränderungen 
im Körper hinein in den nächs-
ten Lebensabschnitt sorgen für 
die sogenannte „Alterspuber-
tät“. Früher galten sie als das 

Traumpaar schlechthin. Paul 
als gefeierter Autor und Emilia 
als Synchronsprecherin haben 
eine erfüllende Karriere und 
zugleich das Familienglück 
mit drei Kindern: Bo (Wanja 
Valentin Kube), der Wissbegie-
rige, Marie (Bella Bading), die 
Besserwisserin und Fe (Emilia 
Nöth), deren Wut kaum zu til-
gen ist. Nun will Emilia eine 
Beziehungspause. Nach einem 
One-Night-Stand mit einem 
anderen stürzt sie sich in das 
Leben und was es zu bieten 
hat. Hingegen verfällt Paul in 
eine Sinneskrise. Seine Freunde 
Theo (Jürgen Vogel) und Jonat-
han (Peter Jordan) geben eher 
abstruse Lebensratschläge, sein 
Verleger verurteilt sein letztes 
Manuskript als „hoffnungslos“. 
Mit Antidepressiva und Testos-
terontabletten auf seiner Seite, 
glaubt er, eine Affäre mit der 
Lehrerin seiner Tochter könnte 

seine Stimmung erhellen. Die 
ernüchternde Erkenntnis: Er 
vermisst seine Jugend und Emi-
lia. Bei einer Geburtstagsfeier 
einer gemeinsamen Freundin 
kommt es zum unweigerlichen 
Aufeinandertreffen. Bevor je-
doch die Scheidung im Raum 
steht, haben die Kinder noch 
ein Wörtchen mitzureden. Das 
Rodgauer Seniorenkino findet 
in den Kronen Lichtspielen, 
Hochstädter Straße 13, statt. 
Der Eintritt kostet 5 Euro. 
Das Kino an der Hochstädter 
Straße ist klimatisiert, jedoch 
leider nicht barrierefrei. Die 
Treppen sind eigenständig zu 
bewältigen. Das Kino ist aus 
allen Stadtteilen bequem mit 
der Stadtbuslinie OF 40 zu er-
reichen. Die Haltestelle „Hoch-
städter Straße“ befindet sich 
unmittelbar vor dem Kino. 
Auch interessierte Jüngere sind 
herzlich willkommen!

Seniorenkino am 13. Juni
„Es ist nur eine Phase Hase“

Rodgau (RZ) Das im letzten 
Oktober von den Stadtwerken 
Rodgau in enger Abstimmung 
mit der Seniorenberatung der 
Stadt Rodgau aufgelegte Ta-
xi-Gutscheinheft für Seniorin-
nen und Senioren ab 75 Jahren 
ist noch bis einschließlich 31. 
Juli 2022 gültig. Zu einem spä-
teren Zeitpunkt können die 
Gutscheine nicht mehr einge-
löst werden. Die Gutscheine 
gelten von Montag bis Sonn-
tag in der Zeit von 07:00 Uhr 
bis 21:00 Uhr bei einem der 
kooperierenden Rodgauer Taxi-
unternehmen. Diese sind Taxi 
Ludwig (Tel. 6665888), Taxi 
Reichenbach (Tel. 76600) so-
wie Taxi Umland Service (Tel. 
3311). Eine rechtzeitige Reser-
vierung wird empfohlen.

Taxe-Gutscheine gel-
ten noch bis 31.7.

Rodgau (RZ)  Ihr 10-Jähriges 
Bestehen feiert die Feuerwehr-
kapelle Rodgau am 29. Mai um 
17 Uhr im Bürgerhaus Weiskir-
chen. Mit einem bunten Pro-
gramm möchten die 30 Mu-
siker:innen unter der Leitung 
von Steffen Rupprecht ihre 
Gäste in die „Welt des Zirkus“ 
entführen. 
Namhafte Komponisten sind 
durch die Zirkus- und Spielleu-
te zu wahrlich meisterhaften 
Kompositionen inspiriert wor-
den. Viele davon sind in diesem 
Konzert zu hören. Von Allez 
Hopp über Circus Cancan zu O 
mein Papa, über den Säbeltanz, 
Salto Mortale, American Sound 
Images, Zirkus Renz, Salome 
zum Grande Finale, uvm. Eine 
Tanzeinlage durch Profis ist 
Programminhalt und die Säbel 
werden durch die Kampfsport-
gruppe der TG- Weiskirchen 
geschwungen. Viele weitere 
Überraschungen sind geplant. 
Durch den Abend führt der 
Zauberer und Illusionist Frank 
Zick als Zirkusdirektor. Die Ein-
trittskarten kosten im Vorver-

kauf 8 € (Abendkasse 10 €), und 
können unter feuerwehrkapel-
le@feuerwehr-rodgau.de unter 
06106 76942 vorbestellt wer-
den. Kinder und Jugendliche 
unter 16 Jahren haben freien 
Eintritt. Gerade während der 
coronabedingten Lockdowns 
war es für Kulturvereine nicht 
immer einfach, den Probebe-
trieb aufrecht zu erhalten. Hier 
sind Ideen gefragt. Nicht ohne 
Stolz sagt Orchesterleiter Ha-
rald Bayer „wurde bei der Feu-
erwehrkapelle sehr viel richtig 
gemacht“. Die Feuerwehrmu-
siker:innen ziehen mit, freuen 
sich an den sozialen Kontakten 
und Gesprächen in Proben, 

Treffen und bei Auftritten, 
auch abseits der reinen Orches-
termusik herrscht Freundschaft 
vor und alle haben Spaß an der 
Sache „Blasmusik“. Weiterhin 
benennt er ausdrücklich die 
geleistete Unterstützung für die 
Kapelle seitens der Stabsstelle 
der Feuerwehr und auch die 

der Stadtbrandinspektoren der 
letzten 10 Jahre. Weiteres über 
die Kapelle und eine kleine 
Chronik, Ausbildungsmöglich-
keiten, Aktivitäten der ersten 
zehn Jahre sind unter https://
www.feuerwehr-rodgau.de/in-
dex.php/feuerwehrkapelle zu 
finden.

Zehnjähriges wird mit Zirkuskonzert gefeiert
Feuerwehrkapelle Rodgau lädt am 29. Mai ins Bürgerhaus Weiskirchen

Rodgau (RZ) Was haben Ehe-
ring, Schlüssel und Handy ge-
meinsam? Sie wurden allesamt 
im Fundbüro der Stadt Rodgau 
abgegeben und warten dort auf 
ihre rechtmäßigen Besitzer. Für 
Nachfragen oder Terminver-
einbarungen kann das Fund-
büro unter 06106 693-1255 
kontaktiert werden.

Aus dem Fundbüro

� (Foto: Stadt Rodgau)

Rodgau (RZ) Auf den Kinder-
spielplätzen Görlitzer Straße in 
Nieder-Roden und Goetheplatz 
in Weiskirchen werden aktuell 
alte Spielgeräte beseitigt und 
die Flächen für Neues vorbe-
reitet. Voraussichtlich Anfang 
Juni treffen dort die neuen 
Spielgeräte ein. So werden auf 
dem Spielplatz Görlitzer Straße 
zwei größere Geräte neu aufge-
stellt – eine Elefantenrutsche 
und eine „Zirkus“ genannte 
Klettermöglichkeit. Der Spiel-
platz am Goetheplatz erhält ein 
„Kartenhaus“ mit Rutsche und 
Sandspiel sowie eine „Bauklöt-
ze“ genannte Balancierstrecke. 
Es bieten sich so für die Klei-
nen viele neue Möglichkeiten 
sich auszutoben und die eigene 
Motorik zu entwickeln.

Neue Spielgeräte

Weiskirchen (RZ) Aufgrund 
von Tiefbauarbeiten wird die 
Hauptstraße auf Höhe der 
Hausnummer 24 vom 18. Mai 
bis 23.05 halbseitig gesperrt. 
Die Einmündung in die Do-
naustraße ist vollgesperrt.

Behinderung in              
Weiskirchen 
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NotdieNst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BeratuNg/Hilfe
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 57/ 31 90 73 07 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Öffentliche Bekanntma-
chung
Rodgauer Baustoffwerke 
GmbH & Co. KG, Rodgau
Planfeststellungsverfah-
ren zur Zulassung 
der Änderung des Rah-
menbetriebsplans 2013 
des Quarzsand- und –kies-
tagebaus „Dudenhofen“ 
in der Gemarkung Duden-
hofen und Nieder-Roden 
der Stadt Rodgau 

Die Rodgauer Baustoffwerke 
GmbH & Co. KG, Rodgau, hat 
einen Rahmenbetriebsplan zur 
Änderung des Quarzsand- und 
–kiestagebaus Dudenhofen in 
der Gemarkung Dudenhofen 
und Nieder-Roden der Stadt 
Rodgau auf den Flurstücken 

zur Planfeststellung vorgelegt. 
Gegenstand der Planfeststel-
lung ist im Wesentlichen:
•	 die Festlegung ei-
ner Mindestfördermenge von 
25.000 Tonnen je Monat un-
abhängig vom Grundwasser-
stand,
•	 die Verlängerung der 
Laufzeit des Rahmenbetriebs-
planes um zehn Jahre bis zum 
31.12.2064,
•	 die Änderung bezie-
hungsweise Korrektur in der 
Zuordnung der Ersatzauffor-
stungsflächen und damit in der 
naturschutzrechtlichen Aus-
gleichsbilanzierung. 
Die Rodgauer Baustoffwerke 
GmbH & Co. KG hat für die 
Änderung des genehmigten 
Quarzsand- und -kiestagebaus 
“Dudenhofen“ in Rodgau auf 
den oben genannten Flur-stü-
cken die Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVP) entsprechend § 9 
Absatz 4 in Verbindung mit § 7 
Absatz 3 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeits-prü-
fung (UVPG) beantragt. 
Dem Antrag wurde zuge-
stimmt. Damit entfällt das Er-
fordernis zur Durchführung 
einer Vor-prüfung und das 
Vorhaben zur Änderung des 
Quarzsand- und -kiestagebaus 

“Duden¬hofen“ unterliegt der 
UVP-Pflicht. Entsprechend § 
52 Absatz 2a des Bundesberg-
gesetzes (BBergG) vom 13. 
August 1980 (Bundesgesetz-
blatt (BGBl.) I Seite (S.) 1310), 
zuletzt geändert durch Artikel 
237 der elften Zuständigkeits-
anpassungsverordnung vom 
19.06.2020 (BGBl. I S. 1328) 
ist vom Unternehmer ein ob-
ligatorischer Rahmenbetrieb-
splan zur Zulassung vorgelegt 
worden, für dessen Zulassung 
ein Planfeststellungsverfahren 
gemäß § 57 a BBergG durch¬-
zuführen ist.
Zuständige Behörde für die 
Durchführung des Planfest-
stellungsverfahrens ist nach § 
142 BBergG in Verbindung mit 
§ 187 Satz 1 des Allgemeinen 
Berggesetzes für das Land Hes¬-
sen in der Fassung vom 10. No-
vember 1969 (Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt (GVBl.) I S. 223, 

365), zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 22. 
August 2018 (GVBl. S. 362), 
und § 1 der Verordnung über 
bergrechtliche Zuständigkeiten 
und Anerkennungsverfahren 
nach der Markscheider-Berg-
verordnung vom 16. April 2008 
(GVBl. I S. 697), geändert durch 
Ver¬ordnung vom 14. Oktober 
2013 (GVBl. I S. 570), das Regie-
rungspräsidium Darmstadt als 
Bergbehörde.
Gemäß §§ 18 folgende UVPG 
in Verbindung mit § 73 Ab-
satz 3 Satz 1 und Absatz 5 bis 
7 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) sind die geänderten 
und ergänzten Planunterlagen 
in den Gemeinden, in welchen 
sich das Vorhaben auswirkt, 
für die Dauer eines Monats zur 
Einsicht auszulegen.
Gemäß den Vorgaben des Ar-
tikels 6 Absatz 3 RICHTLI-
NIE 2011/92/EU DES EURO-
PÄI-SCHEN PARLAMENTS 
UND DES RATES vom 13. De-
zember 2011 über die Umwelt-
verträg-lichkeitsprüfung bei 
bestimmten öffentlichen und 
privaten Projekten (Kodifizier-
ter Text) werden neben dem 
oben angegebenen Rahmen-
betriebsplan die Niederschrift 
über den Scopingtermin und 
die bis zum Zeitpunkt der Ver-
anlassung der öffentlichen Be-
kannt-machung vorliegenden 
Stellungnahmen der bisher be-
teiligten Stellen mit ausgelegt.
Der Rahmenbetriebsplan und 
die dazugehörigen Unterlagen 
sowie die bis zum Zeitpunkt 
der Bekanntmachung bei der 
Genehmigungsbehörde vorlie-
genden entscheidungserheb-li-
chen Berichte und Empfehlun-
gen liegen in der Zeit vom
30.05.2022 bis 29.06.2022 (ei-
nen Monat lang)
in der
Stadt Rodgau,
Rathaus, 
Fachdienst 2 / Zimmer 1.13 / 1. 
Stock / Tel. 06106 693-1309
Hintergasse 15, 
63110 Rodgau,
während der Dienstzeiten Mo – 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr, Mo - Do 
13.00 – 16.00

zur Einsicht aus.
Die Unterlagen sind in der Zeit 
vom
30.05.2022 bis 29.06.2022
zusätzlich auf der Homepage 
des Regierungspräsidiums 
Darmstadt einsehbar, unter > 
Veröffentlichungen und Digi-
tales > Öffentliche Bekanntma-
chungen > Umweltrecht (htt-
ps://rp-darmstadt.hessen.de/
Veroeffentlichungen-und-Digi-
tales/Oeffentliche-Bekanntma-
chungen/Umweltrecht) sowie 
im UVP-Portal des Landes Hes-
sen unter www.uvp-verbund.
de. 
Maßgeblich ist der Inhalt der 
ausgelegten Unterlagen.
Aufgrund der aktuellen CO-
VlD-19-Situation wird auf die 
Pflicht zur Einhaltung der je-
weils aktuellen Hygienevor-
schriften (zum Beispiel Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes, 
Einhaltung der Abstandsregeln 

zu anderen Personen) beim 
Betreten der oben genannten 
Stellen gebeten.
Sollte es infolge der CO-
VlD-19-Situation während 
der Auslegung der Planunter-
lagen zu einer vollständigen 
Schließung in einer der oben 
genannten gemeindlichen Aus-
legungsstellen für den Publi-
kumsverkehr kommen oder der 
Zugang einzelnen Personen aus 
sonstigen pandemiebedingten 
Gründen untersagt sein, wird 
als weiteres zusätzliches In-
formationsangebot im vorge-
nannten Zeitraum gemäß § 3 
Absatz 2 Satz 2 Planungssicher-
stellungsgesetz (PlanSiG) der 
Versand der Planunterlagen auf 
einem digitalen Datenträger 
angeboten. Wenden Sie sich 
hierzu bitte an das Regierungs-
präsidium Darmstadt, Dezer-
nat Bergaufsicht, Lessingstraße 
16-18, 65189 Wiesbaden (Tele-
fon +49 611 3309 2463) oder 
per E-Mail an bergaufsicht@
rpda.hessen.de.
Jede beziehungsweise jeder, 
dessen Belange durch das Vor-
haben berührt werden, kann 
bis zu einen Monat nach Ab-
lauf der Auslegungsfrist, das 
heißt vom
30.05.2022 bis zum 29.07.2022 
schriftlich oder zur Nieder-
schrift Einwendungen gegen 
den Plan erheben. 
Die Erhebung von Einwendun-
gen ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der 
Stadt Rodgau,
Rathaus, 
Fachdienst 2 / Zimmer 1.13 / 1. 
Stock / Tel. 06106 693-1309
Hintergasse 15, 
63110 Rodgau,
während der Dienstzeiten Mo – 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr, Mo - Do 
13.00 – 16.00
oder beim 
R e g i e r u n g s p r ä s i d i u m 
Darmstadt, 
Abteilung Umwelt Wiesbaden, 
Dezernat 44 – Bergaufsicht - , 
Lessingstraße 16-18, 
65189 Wiesbaden, 
während der Dienstzeiten 
(montags bis donnerstags von 9 
bis 12 und 13:30 bis 15:30 Uhr, 

freitags von 9 bis 12 Uhr) 
möglich. 
Mit Ablauf der Einwendungs-
frist sind alle Einwendungen 
ausgeschlossen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen. 
Soweit Name und Anschrift bei 
der Bekanntgabe der Einwen-
dungen an die Antragstellerin 
oder an die im Verfahren betei-
ligten Behörden unkenntlich 
gemacht werden sollen, ist hie-
rauf im Einwendungsschreiben 
hinzuweisen. 
In den Einwendungen sind der 
Name sowie die Anschrift le-
serlich anzugeben, damit bei 
Bedarf eine Benachrichtigung 
über den Erörterungstermin er-
folgen kann und an dem Erör-
terungstermin teilgenommen 
werden kann. 
Bei Einwendungen, die von 
mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftenlisten unterzeich-
net oder in Form vervielfäl-
tigter gleichlautender Texte 
eingereicht werden (sogenann-
te gleich-förmige Eingaben), ist 
auf jeder mit einer Unterschrift 
versehenen Seite eine unter-
zeichnende Person mit Name, 
Beruf und Anschrift in vertre-
tender Position der übrigen Un-
terzeichnen-den zu benennen. 
Andernfalls können diese Ein-
wendungen gemäß § 17 Absatz 
2 Verwal-tungsverfahrensge-
setz (VwVfG) unberücksichtigt 
bleiben. Auch gleichförmige 
Einwendun-gen mit nicht oder 
unleserlich angegebenem Na-
men oder unleserlich angege-
bener Anschrift können unbe-
rücksichtigt bleiben.
Nach Ablauf der Einwendungs-
frist erörtert die Anhörungsbe-
hörde die rechtzeitig erhobe-
nen Einwendungen gegen den 
Plan und die Stellungnahmen 
der Behörden und Verbände 
zu dem Plan mit dem Träger 
des Vorhabens, den Behörden 
sowie den Personen, die Ein-
wen¬dungen erhoben haben. 
Vereinigungen, die aufgrund 
einer Anerkennung nach an-
deren Rechtsvorschriften be-
fugt sind, Rechtsbehelfe nach 
der Verwaltungsgerichtsord-
nung gegen den Planfeststel-
lungs-beschluss einzulegen, 
erhalten hiermit ebenfalls Ge-
legenheit zur Einsicht und Stel-
lung-nahme im Rahmen ihrer 
satzungsgemäßen Aufgaben. 
Für Form, Frist und zuständige 
Stellen für die Einsicht und die 
Abgabe einer Stellungnahme 
sowie die Folgen einer Frist-ver-
säumnis gilt das zuvor zu den 
Einwendungen Ausgeführte 
entsprechend. Auf § 63 Absatz 
2 und § 64 Bundesnaturschutz-
gesetz sowie auf §§ 3 und 8 Um-
welt-Rechtsbehelfs¬gesetz wird 
ergänzend verwiesen.
Die Erörterung kann auf be-
stimmte Einwenderinnen und 
Einwender und Behörden und 
auf bestimmte entscheidungs-
erhebliche Einwendungen 
sowie Stellungnahmen und 
Gutachten von Behörden und 
Sachverständigen beschränkt 
werden. 
Soweit eine Erörterung nur mit 
bestimmten Einwenderinnen 
und Einwendern und Behör¬-
den erfolgen soll, werden diese 
mindestens eine Woche vorher 
schriftlich benachrichtigt. Im 
Übrigen wird der Termin der 
Erörterung mindestens eine 
Woche vorher ortsüblich be-
kannt gemacht. 
Soll die Erörterung auf be-
stimmte Einwendungen, Stel-
lungnahmen und Gutachten 
beschränkt werden, wird dies 

in der Benachrichtigung an 
die Teilnehmenden oder in der 
öffentlichen Bekanntmachung 
mitgeteilt.
Die Behörden, der Träger des 
Vorhabens und diejenigen, die 
Einwendungen erhoben ha-
ben, werden von dem Erörte-
rungstermin benachrichtigt. 
Sind außer der Benachrich-
ti-gung der Behörden und des 
Trägers des Vorhabens mehr 
als 50 Benachrichtigungen 
vor-zunehmen, so können die-
se Benachrichtigungen ersetzt 
werden durch öffentliche Be-
kannt-machung im amtlichen 
Veröffentlichungsblatt der An-
hörungsbehörde und in ört-
lichen Tageszeitungen, die in 
dem Bereich verbreitet sind, in 
dem sich das Vorhaben voraus-
sicht-lich auswirken wird.
Es wird darauf hingewiesen, 
dass bei Ausbleiben einer be-
ziehungsweise eines Beteilig-
ten in dem Erörterungstermin 
ohne sie beziehungsweise ihn 
verhandelt werden kann.
Ersatzweise kann statt des Erör-
terungstermins auch eine On-
line-Konsultation gemäß § 5 
Absatz 2 und 4 des Planungssi-
cherstellungsgesetzes (PlanSiG) 
beziehungsweise als Ersatz ei-
ner Online-Konsultation auch 
eine Telefon- oder Videokonfe-
renz gemäß § 5 Absatz 5 Satz 1 
PlanSiG durchgeführt werden.
Die Zustellung der Entschei-
dung über die Einwendun-

gen kann durch öffentliche 
Bekannt-machung ersetzt 
werden, wenn mehr als 50 
Benachrichtigungen oder Zu-
stellungen vorzu-nehmen sind.
Datenschutzrechtlicher Hin-
weis: 
Im Hinblick auf den Umgang 
mit personenbezogenen Da-
ten finden Sie Hinweise zum 
Datenschutz mit Informatio-
nen nach Artikel 13 der Da-
tenschutz-Grundverordnung 
im Inter-net unter www.rp-
darmstadt.hessen.de, im Be-
reich Umwelt und Energie > 
Bergbau > Datenschutzhinwei-
se (https://rp-darmstadt.hes-
sen.de/umwelt-und-energie/
bergbau/datenschutzhinweise). 

Magistrat der Stadt 
Rodgau, 10.05.2022

Öffentliche Bekanntmachung

Rodgauer Baustoffwerke GmbH & Co. KG,
Rodgau

Planfeststellungsverfahren zur Zulassung
der Änderung des Rahmenbetriebsplans 2013

des Quarzsand-­‐ und –kiestagebaus „Dudenhofen“
in der Gemarkung Dudenhofen und Nieder-­‐Roden

der Stadt Rodgau

Die Rodgauer Baustoffwerke GmbH & Co. KG, Rodgau, hat einen Rahmenbetriebsplan zur
Änderung des Quarzsand-­‐ und –kiestagebaus Dudenhofen in der Gemarkung Dudenhofen
und Nieder-­‐Roden der Stadt Rodgau auf den Flurstücken

Gemarkung Flur Flurstück

Dudenhofen (Rodgau) 34 5/8 teilweise (tlw.), 7/4 tlw.

Dudenhofen (Rodgau) 35 1 tlw., 2

Dudenhofen (Rodgau) 36 1 tlw.,2, 3

Dudenhofen (Rodgau) 37 2 tlw., 3, 4

Nieder-­‐Roden (Rodgau) 5 34/1 tlw., 43, 46/2, 81/1 tlw., 118/2 tlw., 122,
133/1, 148, 152/2 tlw., 170/2 tlw., 227/2 tlw.,
230 tlw., 225 tlw.
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Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

 Telefon 0 61 06 - 2 69 97 - 0 
redaktion@heimat-zeitungen.de
anzeigen@heimat-zeitungen.de

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!
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Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWEINESCHNITZEL

NATUR - PANIERT - CORDON BLEU
FLEISCHSALAT

FRÄNKISCHE STADTWURST

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Weiskirchen (RZ) Nach zwei 
Jahren der Abstinenz freut sich 
der Musikverein Weiskirchen 
wieder darauf seine Wiesn im 
Wald im großen Festzelt am 
Weiskircher Waldrand feiern.
Termin ist das Wochenende 
vom 3. bis 4. September.
Für Samstagabend, 3. Septem-
ber, konnten die Weiskircher 
wieder die fränkische Party-
band VOLLDAMPF gewinnen. 
Tickets können ab sofort per 
E-Mail an feste@musikverein-
weiskirchen zum Preis von 15€ 
bestellt werden 

Reservierungen sind selbstver-
ständlich auch wieder tisch-
weise (10er Tische) möglich.
Abholtermin der Tickets gegen 
Barzahlung  ist am Samstag, 9. 
Juli, von 10 bis 12 Uhr an der 
Rodaustrom-Tonhalle.
Der Fest-Sonntag, 4. Septem-
ber, steht wieder im Zeichen ei-
nes zünftigen bayrischen Früh-
schoppens mit Blasmusik und 
mit bayrischen Schmankerln.
Hier ist der Eintritt frei!
Weitere Informationen auch 
unter www.musikvereinweis-
kirchen.de.

Wiesn im Wald

Rodgau/Aschaffenburg (RZ) 
Mit vielseitiger Blasmusik 
wird das Orchester „Zweiklang 
Rodgau“ das Schöntalkonzert 
im gleichnamigen Park am 22. 
Mai um 10.30 Uhr gestalten. 
Zu der einstündigen Veranstal-
tung lädt die Stadt Aschaffen-
burg das Orchester bereits zum 
dritten Mal ein. 
„Wir freuen uns sehr auf die 
frische (Bühnen-)Luft in dem 
historischen Landschaftsgar-

ten“, bekräftigt (Solo-)Trom-
peter Rainer Panzner, der den 
Kontakt zum Kulturamt pflegt. 
Nach der Premiere unter Diri-
gent Dieter Duzak 2012 haben 
Zweiklang Rodgau auch schon 
mit Nachfolger Lukas Massoth 
2017 auf der Freilichtbühne 
musiziert. In malerischer At-
mosphäre nahe der Klosterrui-
ne können die Gäste kostenfrei 
traditionelle Märsche und Pol-
kas, aber auch Pop-Rock-Stücke 

und Originalwerke genießen. 
Für die jährlichen Schöntal-
konzerte bewerben sich Or-
chester aus der Region – und 
Zweiklang Rodgau hat für 2022 
eine der begehrten Zusagen 
erhalten. Eine schöne Gele-
genheit, das Orchester ken-
nenzulernen – und vielleicht 
ein Mitspielen zu erwägen 
(montags von 20-22 Uhr in der 
JSK-Halle am Ostring). 
� (Foto: privat)

Zweiklang Rogau spielt im Schöntalpark

Dudenhofen (RZ) Auch der 
AGV Volkschor Dudenhofen 
hat die Jahrshauptversamm-
lung für die Jahre 2019 bis 
2021 durchgeführt. Zu Be-
ginn der JHV wurden in ei-
ner Schweigeminute der ver-
storbenen Vereinsmitglieder 
gedacht. Danach trugen der 
1.Vorsitzende Gerald Klein,-
der 1.Rechner Werner Stock 
und die Schriftführerin Moni-

ka Klein ihre Berichte vor. In 
diesem Jahr mußte der Vor-
stand neu gewählt werden.
Der Vorstand wurde erneut 
wiedergewählt und wird den 
Verein in den kommenden 
drei Jahren in bewährter Wei-
se weiterführen.Außerdem 
wurden die Revisoren neu ge-
wählt und die Vereinssatzung 
angepasst. Insgesamt hat der 
Chor die Pandemie und die 17 

Monate lange Pause relativ 
gut überstanden und bereitet 
sich unter der Leitung der neu-
en Chorleiterin Amelie Theil 
(seit August 2021 im Amt)auf 
die kommenden Aufgaben 
vor. Auf dem Foto von links: 
Evelyn Platz/Jelena u.Stefan 
Keitzel/Heike Frey/Gerald u.
Monika Klein/Frieder Scholz/ 
Rita u.Werner Stock. 
� (Foto: AGV)

JHV beim AGV Volkschor Dudenhofen

Rodgau (RZ)  Klagen Sie über 
Tagesmüdigkeit und Sekun-
denschlaf? Dann können Sie 
fast sicher sein, dass Sie auch 
nächtliche  Atemaussetzer ha-
ben. Die Diagnose Schlafap-
noe (griech. Atemstillstand im  
Schlaf) wäre dann bei Ihnen 
sicher festzustellen.
Unbehandelt kann Schlafapnoe 
zu Schlaganfall, Herzinfarkt, 
Diabetes und Bluthochdruck 
führen. Was man dagegen tun 
kann, ist am  Freitag, 20. Mai, 
in den Räumen des Sozialzen-
trums Rodgau in Nieder-Roden 
– Puiseauxplatz 3 ( barrierefrei-
er Zugang), bei einer Infoveran-
staltung der Selbsthilfegruppe 

Schlafapnoe/Atemstörungen  
Ostkreis Offenbach zu erfah-
ren. Informationen über diese 
Veranstaltung erhalten die Be-
sucher von Horst Schlett (Tel. 
06182/36 48). 
Ab 16 Uhr wird über tagesak-
tuelle Angelegenheiten im 
Bereich Schlafapnoe berich-
tet. Themen wie: Behandlung 
im Schlaflabor, Probleme mit 
Krankenkassen und Versor-
gern usw. werden behandelt. 
Auch können Fragen zu ihren 
persönlichen Problemen be-
züglich ihrer Krankheit gestellt 
werden und man kann an der 
allgemeinen Diskussion teil-
nehmen.   

Wenn nachts                     
der Atem aussetzt

Veranstaltung zum Thema Schlafapnoe

Dudenhofen (RZ) Förderkreis-
vorsitzender Hans-Jürgen Lan-
ge (Foto) freut sich auf die dies-
jährige „Serenade am Backes“, 
die am Donnerstag, dem 14. 
Juli Uhr um 18.30 Uhr hinter 
der Ev. Kirche Dudenhofen be-
ginnen wird.
Die Moderation liegt wieder in 

den bewährten Händen von 
Pfarrerin Christina Koch und 
der „Volkschor“ Dudenhofen, 
die Mixed Generations vom 
Gesangverein „Germania“ und 
die Musikvereine Dudenhofen 
und Grosswallstadt bestreiten 
das Programm. Der Eintritt ist 
wie immer kostenlos. 

Serenade am Backes
Am 14. Juli hinter der evang. Kirche

Wir suchenWir suchen
Eigentumswohnungen,Eigentumswohnungen,

Häuser und Grundstücke in

• Dreieich
•
Dreieich
Rodgau

•
Rodgau
Heusenstamm

•
Heusenstamm
Obertshausen

•
Obertshausen
Seligenstadt

•
Seligenstad
Offenbach

Kontaktieren Sie uns: 0174/2183341
info@mk-immobilieninvestment.de

Rodgau (RZ) Sich gekonnt in 
Szene zu setzen ist das Ziel des 
vhs Kurses „Wirkungsvolles 
Styling“ Ro 03.00.11. Durch die 
Spiegelung des eigenen Bildes 
erhalten die Teilnehmenden 
einen neuen Blick auf Ihre Wir-
kung und Ausstrahlung. Sie er-
halten Informationen, wie Pro-
portionen gestaltet und in den 
Blickpunkt gerückt werden, 
wie sie geschickt Betonungen 
setzen. Antworten auf die Fra-
ge „Was ziehe ich an?“ sind mit 
Tipps und Anregungen inklusi-

ve. Der Kurs findet am 16. Juni 
von 17:30 bis 21 Uhr im Sozi-
alzentrum Nieder-Roden, Pui-
seauxplatz 3 statt. Die Teilnah-
me kostet 24 Euro. Interessierte 
können sich online anmelden 
unter www.vhs-rodgau.de oder 
schicken eine schriftliche An-
meldung an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

Wirkungsvolles Styling
vhs-Kurs am 16. Juni

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Rodgau (RZ) Der vhs Kurs „Litt-
le Italy“, 221030504, am Mitt-
woch, 25. Mai, ist nicht etwa 
ein Sprachkurs, sondern lockt 
an den Herd. Der Kurs orien-
tiert sich am Kochbuch von 
Joe Cipolla und ist mit klei-
nen Anekdoten zur Namens-
gebung der Gerichte gespickt. 
Die Teilnehmenden schauen 
in die Küchen der italienischen 
Einwanderer in Chicago und 
lernen die Zubereitung von 
verschiedenen leckeren Spei-
sen. Der Kurs findet in der Kü-
che der Georg-Büchner-Schule, 

Nordring 32, Eingang Lange 
Straße, von 18 bis 21.45 Uhr 
statt und die Teilnahme kostet 
31 Euro. Die Kosten für die Le-
bensmittel sind in der Kursge-
bühr enthalten. Mitzubringen 
sind Handtuch und Schürze, 
mehrere Geschirrtücher, meh-
rere verschließbare Behälter für 
Reste und ein Getränk. Anmel-
dung:  unter www.vhs-rodgau.
de oder schicken eine schrift-
liche Anmeldung an die vhs 
Rodgau, Hintergasse 15, 63110 
Rodgau. Informationen: 693-
1225 oder -1231.

vhs-Kurs „Little Italy“
Der Kurs lockt an den Herd
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Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Samstag, 21. Mai 
14.00 Uhr: Trauung des Braut-
paares Andreas Schrod – Tanja 
Schrod
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
St. Matthias - Firmentschei-
dungsgottesdienst
Sonntag, 22. Mai 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in 
Hl. Kreuz – anschließend Roll-
waldfest
12.00 Uhr: Tauffeier in St. Mat-
thias
Montag, 23. Mai  
17.20 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 24. Mai 
8.20 Uhr: Rosenkranz
9.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 26. Mai  
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in 
St. Matthias
Samstag, 28. Mai 
14.00 Uhr: Trauung d. Braut-
paares Tobias Wichmann – An-
gelique Schupp-Potzunik
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
St. Matthias
Sonntag, 29. Mai 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in 
St. Matthias
10.30 Uhr: Kinderkirche in Hl. 
Kreuz
12.00 Uhr: Tauffeier in St. Mat-
thias
18.00 Uhr: Andacht am Bild-
stock Breitwiesenring anlässl. 
des 40-jährigenJubiläums mit 
Pfarrer Helmut Grittner
Rollwaldfest am 22. Mai 
Wir freuen uns sehr, dass wir 
nach zwei Jahren wieder zu un-
serem traditionellen Rollwald-
fest einladen dürfen.
Wir beginnen um 10.30 Uhr 
mit der Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz. Danach geselliges Bei-
sammensein im Garten der 
Rollwaldkirche. Für Essen und 
Getränke ist wie immer bestens 
gesorgt. Wir freuen uns über 
viele gutgelaunte Gäste.

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst am Sonntag,  22. Mai, 
um 10 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus am Puiseaux-
platz. Der Gottesdienst wird 
von Prädikantin Sylvia Hei-
ber-Loichen gehalten.
Im Gebäude bitten wir um das 
Tragen einer Maske, zu Ihrem 
Schutz und dem Schutz ande-
rer. Beim Singen ist die Maske 
obligatorisch zu tragen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.

Kath. Pfarrgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Freitag, 20. Mai 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Samstag, 21. Mai 
10.00 Uhr: Dankmesse Diaman-
tene Hochzeit in St. Nikolaus 
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus 
Sonntag, 22. Mai 
10.30 Uhr: Hochamt in St. Ni-
kolaus 
17.00 Uhr: Festkonzert in St. Ni-
kolaus
18.00 Uhr: Sonntagabendmesse 
in St. Marien

Montag, 23. Mai 
19.30 Uhr: Wortgottesdienst m. 
Kommunionfeier in St. Niko-
laus
Dienstag, 24. Mai 
18.30 Uhr: Maiandacht in St. 
Nikolaus
Mittwoch, 25. Mai 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus 
Donnerstag, 26. Mai 
Christi Himmelfahrt  
9.00 Uhr: Wortgottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt in St. Ma-
rien
10.00 Uhr: Hochamt in St. Ni-
kolaus
Freitag, 27. Mai 
17.00 Uhr: Evang. Gottesdienst 
im Gretel-Egner-Haus
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Samstag, 28. Mai 
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus
Sonntag, 29. Mai 
10.30 Uhr: Hochamt in St. Ni-
kolaus 
18.00 Uhr: Sonntagabendmesse 
in St. Marien
Montag, 30.Mai 
19.00 Uhr: PGR-Sitzung im 
Haus der Begegnung
19.30 Uhr: Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier in St. Ni-
kolaus
Dienstag, 31. Mai 
18.30 Uhr: Maiandacht in St. 
Nikolaus 
Mittwoch, 1. Juni 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Donnerstag, 2. Juni 
18.30 Uhr: Gebetsinitiative 
„Schritt für Schritt“
Herz-Jesu-Freitag, 3. Juni 
Miteinander Teilen – Gemein-
sam Handeln, Kollekte. Viet-
nam
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Freitag, 20. Mai
18.30 Uhr: Mitarbeiter-Begrü-
ßungsfest 
Samstag, 21. Mai
15.00 Uhr: Taufvorbereitung
Sonntag, 22. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Predigt: Prädikant Andreas Lotz
Kollekte für den Gemeindeauf-
bauverein 
parallel: Jugendgottesdienst 
Downstairs 
Montag, 23. Mai
10.15 Uhr: Qi Gong
Dienstag, 24. Mai
9.00 Uhr: Krabbelgruppe für Ba-
bys bis  eineinhalb Jahre
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel 
Mittwoch, 25. Mai
15.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 2
Donnerstag, 26. Mai
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst mit Rodgauer Kirchen-
gemeinden auf der Gänsbrüh, 
Gestaltung: Team Rodgauer Kir-
chengemeinden 
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de.

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Montag, 23. Mai
18.00 – 20.00 Uhr	: Posaunen-

chor, Jahnstraße 24, 63500 Se-
ligenstadt
19.30 – 21.00 Uhr: Kirchenchor
Dienstag, 24. Mai
18.15 Uhr – 20 Uhr: Probe Can-
tus Novus, Gemeindehaus
Mittwoch, 25. Mai	
Friedensgebet
Donnerstag, 26.Mai	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit al-
len evangelischen Gemeinden 
Rodgaus auf der Gänsbrüh
Sonntag, 29. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufen	  Pfarrerin Christina 
Koch
Bücherei
Die Bücherei ist, dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet.
Weitere aktuelle Informationen 
zur Ausleihe sind immer auf der 
Homepage der Kirchengemein-
de www.evkirche-dudenhofen.
de nachzulesen.
Bitte tragen Sie für die Ausleihe 
einen Mund- und Nasenschutz
Der Zutritt ist auf eine be-
stimmte Personenzahl be-
grenzt

Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Offene Sprechstunde donners-
tags von 18 bis 19.30 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung. Telefon: 06106/7799425 
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. Frei-
tags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen Weiskirchen

Freitag, 20.Mai		
9.00-18.00 Uhr: Wk Eucharisti-
sche Anbetung	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl.	 Wk Stille hl. Messe	
18.15 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet		
Samstag, 21.Mai	 	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe 	
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe	
Sonntag, 22.Mai	
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr	
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kir-
che ist für das stille, persönli-
che Gebet geöffnet		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet		
anschl.  Maiandacht	
Montag, 23.Mai	
15.00-18.00 Uhr: Wk Eucha-
ristische Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
15.30 Uhr: Wk Erstkommu-
nionunterricht im Jugend-
heim	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
Dienstag, 24.Mai	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-

keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk	 Rosenkranz-
gebet für alle alten Menschen 
und Kranken unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewohner 
im Haus Julia			 
anschl.	  Maiandacht	
18.00-20.00 Uhr: Hh Gebet für 
die Priester		
19.30 Uhr: Wk	 Gebetskreis 
im Jugendheim		
Mittwoch, 25.Mai	  
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15.00-19.00 Uhr: Hh Eucharis-
tische Anbetung		
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet			    
anschl.-18.30 Uhr:  Wk	
Beichtgelegenheit für Kurzbe-
ichten			 
Donnerstag, 26.Mai	
Christi Himmelfahrt  
Hochfest - Fatimatag	
8.30 Uhr: Wk	 Bittprozessi-
on durch den Häuser Weg zum 
Bildstock Amt vom Hochfest 
für beide Gemeinden	
15.00-18.00 Uhr: Wk Eucharis-
tische Anbetung	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr		
		
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken
	
Sonntag, 22. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Einführung der neuen Kir-
chenvorsteherin Frau Inga We-
ber in der Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 24. Mai
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Coronaregeln
In unserer Kirche gibt es zwar 
eine Begrenzung der Personen, 
aber wir haben immer einen 
Platz für Sie. In der Kirche gilt 
die 3G-Regel. Eine Anmeldung 
ist hilfreich.
Im Gottesdienst ist das Tragen 
von medizinische Masken bzw. 
FFP2-Masken verpflichtend.
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.8602 – 11
Öffnungszeiten: Montag und  
Mittwoch von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag    von 
15 bis 17.30 Uhr.
Homepage:https://ev-trinita-
tis-rodgau-rembruecken.ekhn.
de.

Nieder-Roden (RZ) Am 22. Mai 
veranstaltet die Pfarrjugend St. 
Matthias ihre 1.Müllsamme-
laktion.
In Zusammenarbeit mit dem 
Stadtwerken fällt kommende 
Woche am Don Bosco-Heim 
Nieder-Roden um 10 Uhr hier-
zu der Startschuss.
In Teams wird sich dann in 
Gebiete begeben, die besonders 
verschmutzt sind. Ziel ist es so 
viel Müll wie möglich einzu-
sammeln. Nach getaner Arbeit 
wird gemeinsam ein „Gewin-
ner-Team“ mit dem meisten 
Müll gekürt, bevor der Tag 
bei Essen und Getränken aus-
klingt.
Die Anmeldung erfolgt als 
Team oder auch Einzelperson 
ganz einfach per Mail an pfarr-
jugendstmatthias@gmail.com
Die Pfarrjugend freut sich über 
ihre Unterstützung.

Gemeinsam dem Müll 
den Kampf ansagen

Rodgau (RZ) Mit  Inga Weber 
wurde eine neue Kirchenvor-
steherin gewonnen. Sie wird 
den amtierenden Kirchenvor-
stand verstärken. Die Einfüh-
rung von Frau Weber erfolgt im 
Gottesdienst am 22. Mai um 10 
Uhr in der Gustav-Adolf-Kir-
che. Nach dem Gottesdienst ist 
ein kleiner Empfang geplant, 
um Zeit und Raum für Gesprä-
che zu haben.

Gottesdienst in der 
Trinitatisgemeinde

Geburtstagskinder
Dudenhofen
27.05. Erika Koller, � 80 Jahre
Hainhausen
22.05. Carmen Avila Lopez, � 80 Jahre
Jügesheim
21.05. Eugen Serbec, � 80 Jahre
21.05. Christa Pfaff, � 80 Jahre
24.05. Jan Wylezol, � 80 Jahre
Nieder-Roden
21.05. Elisabeth Krasowka, � 85 Jahre
24.05. Edith Cora, � 85 Jahre
24.05. Adam Grabovec, � 85 Jahre
25.05. Arnold Schreiner, � 80 Jahre
26.05. Rolf Wallstab,�  80 Jahre
Weiskirchen
24.05. Elisabetha Fleckenstein, � 85 Jahre
25.05. Paulina Friesen, � 80 Jahre
26.05. Helga Hanke, � 95 Jahre

21.05. Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
22.05. easy Apotheke
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
23.05. Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
24.05. Breidert Apotheke
Breidertring 2A, Ober-Roden, Tel. 06074/98218
25.05. Palatium Apotheke
	 Palatiumstr. 3, Seligenstadt, Tel. 06182/3768
26.05. Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 
06074/7284088
27.05. Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 06074/98501

Apotheken-Notdienst

Am 23. Mai referiert Pfarrer 
Hermann Differenz in der ka-
tholischen Pfarrkirche St. Ni-
kolaus „Über die Fenster im 
Chor von St. Nikolaus“. Die 
Veranstaltung beginnt um 20 
Uhr.

Kolpingsfamilie                 
Jügesheim

Jügesheim (RZ) Das 69. Stif-
tungsfest der Kolpingsfamilie 
Jügesheim begann mit einem 
Festgottesdienst, zelebriert 
vom Präses der Kolpingsfa-
milie Jügesheim, Pfarrer Jo-
hann Kotschner. Anschließend 
fand im Haus der Begegnung 
die Ehrung der Jubilare durch 
den stellvertretenden Vor-
sitzenden Norbert Löw statt.  
Geehrt wurden für 25 Jahre 
Mitgliedschaft: Bianca Winter, 
Iris Köppler, Matthias Müller 
(nicht anwesend); für 40 Jah-
re Mitgliedschaft: Magdale-
na Mayer, Herbert Massoth, 
Dieter Jäger, Beate Prumbs 

(nicht anwesend), Angelika 
Timmerhaus (nicht anwesend); 
für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Alois Sahm, Rudolf Weidenau-
er, Wolfgang Klohoker (nicht 
anwesend) und für 65 Jahre 
Mitgliedschaft: Helmut Löw, 
Hermann Löw (nicht anwe-
send).  Bei Kaffee und Kuchen 
in fröhlicher Runde klang der 
Vormittag aus. Im Bild (v.l.): 
Bianca Winter, Herbert Mas-
soth, Magdalena Mayer, Iris 
Köppler, Dieter Jäger, Helmut 
Löw (sitzend im Vordergrund), 
Alois Sahm, Rudolf Weidenau-
er und Norbert Löw.
�  (Foto: privat)

Kolpinger feiern Stiftungsfest

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

 Kirchengemeinden
 in Rodgau
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

AutomarktKontakte

Weitere Info
s: www.fb-h

.de

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen
richtig sparen!

Kühlschränke
Trockner ab 199,-
Wasch-
automaten
Einbaugeschirr-
spüler ab 299,-
Einbauherde ab 299,-
Einbaukühlschränke ab 199,-

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte

stark reduziert!

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen.

El Dorado für Abholer!

Unser bekannter Lieferservice
agiert weiter wie gewohnt!

Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr
Hauptsitz

64380 Roßdorf-Gundernhausen
Hauptstr. 69

Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Darmstadt

Roßdorf
Reinheim

Groß-Bieberau

Dieburg

Groß-Zimmern

Hauptstraße 69

Gundernhausen

Obernburger Str. 13

Mömlingen

Einzelstücke zu
individuellen

Preisen!

Anfahren und
zum Internetpreis

mitnehmen!**
(**gilt nur für Lagerware)

Achtung Änderung möglich!
Wir halten uns grundsätzlich an die jeweils gültigen Verordnungen.

ab 249,-

ab 149,-

Rodgau (RZ) Die Eigentümer-
schutz-Gemeinschaft Haus & 
Grund Rodgau und Umgebung 
e.V. lädt alle interessierten 
Haus-, Grund- und Wohnungs-
eigentümer herzlich ein zu ih-
rem ersten Rodgauer Energie-
abend.
Die Veranstaltung findet statt 
am Montag, 13. Juni 2022 im 
Bürgerhaus Rodgau Dudenho-
fen. Beginn ist um 19 Uhr, der 
Eintritt ist wie immer frei. Da-
bei werden hochqualifizierte 
Fachreferenten diverse Ener-
giethemen beleuchten und an-
schließend auch für Fragen zur 
Verfügung stehen.
Rechtsanwältin Nicole Merta, 

Justiziarin von Haus & Grund 
Hessen wird zu Rechtsnormen 
und aktuellen Neuerungen im 
Energierecht referieren, z.B. zu 
Wallboxen in der Mehrhaus-
anlage und diesbezügliche 
Abrechnungsfragen bei An-
schaffungs- und Stromkosten. 
Ferner wird sie rechtliche Fra-
gen zu Photovoltaikanlagen im 
Mietverhältnis erläutern.
Betriebswirt d. HW. und 
Elektromeister Timo Wernz, 
Geschäftsführer der Wernz 
Elektro GmbH, wird aus fach-
handwerklicher Sicht erläu-
tern, worauf Eigentümer ach-
ten sollten, wenn sie vor der 
Frage stehen, ob für sie eine 
Wallbox oder eine Photovol-
taikanlage in Betracht kommt. 
Dies im Hinblick auf die tech-
nischen Voraussetzungen und 
die anfallenden Kosten. Di-
pl.-Ing. Markus W. Ebel-Wald-
mann, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Rodgau Energie 
GmbH, wird darstellen, welche 
Energieprojekte gemeinsam 
mit dem Eigenbetrieb der Stadt 

verwirklicht werden können. 
Dieser hat sowohl die Installa-
tion von Wallboxen und Pho-

tovoltaikanlagen, als auch von 
Blockheizkraftwerken in sei-
nem „energetischen Portfolio“.

Erster Energieabend von Haus& Grund Rodgau 

Weiskirchen (RZ) Am 29. Mai 
veranstaltet die Abteilung 
Kraftsport der Sportvereini-
gung Weiskirchen 1893 e.V. in 
Kooperation mit dem Hund 
Mensch Bulldog e.V. das erste 
Waldfest im Jahr 2022 in Weis-

kirchen. 
Von 11 bis 16 Uhr könnt ihr 
an diesem Sonntag kühles 
Bier, Würstchen & Steaks vom 
Grill an der Waldfreizeitanlage 
Weiskirchen genießen. Zum 
Kaffee stehen selbstgebackene. 

Kinderschminken wird wird 
geboten. Es erwarten die Be-
sucher auch nette Stände mit 
handgemachten Geschirren, 
Kuscheldecken, individuelle 
Halsbänder und Leckereien für 
eure Vierbeiner. 

Waldfest in Weiskirchen
Abteilung Kraftsport der Sportvereinigung und                                             

Verein „Hund Mensch Bulldog“ laden ein

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

ENTEGA
UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH
KLIMAFREUNDLICH
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder
Soziales. Wir unterstützen unsere
lebenswerte Region bei unzähligen
Festen und Veranstaltungen.

Gerade Kinder haben unter der
Corona-Pandemie besonderes gelitten.
Wie eine Studie der EDEKA Stiftung
nun aufdeckte, betrifft das auch ihre
Ernährung. Es zeigte sich, dass zwar
45 Prozent der befragten Eltern von
Vorschulkindern mehr kochten als vor
den Lockdowns und dabei häufiger
frische Zutaten verwendeten. Dennoch
verzehrten ein Drittel der Kinder in
dieser Zeit mehr süße und salzige
Snacks. Bei 68 Prozent der befragten
Mütter und Väter kam Gemüse wäh-
rend der Lockdowns nicht täglich auf
den Teller.
Umso wichtiger ist es, den Kindern

schon früh den Wert von gesunder Er-
nährung zu vermitteln. Mit diesem Ziel
setzt die EDEKA Stiftung ihr Engage-
ment auch in diesem Jahr fort. Im Rah-
men ihres Projekts „Gemüsebeete für
Kids“ stattet sie deutschlandweit rund
2.800 Kitas mit Hochbeeten aus. Auf
spielerische Weise lernen schon die
Kleinsten, Setzlinge zu pflanzen, sie zu

pflegen und das Gemüse nach der Ern-
te zu leckeren Speisen zu verarbeiten.
Insgesamt hat das Projekt bereits rund
1,6 Millionen Kinder in Deutschland
erreicht.
Unterstützt wird es von bundesweit

1.350 selbstständigen EDEKA-Kaufleu-
ten. Sie engagieren sich als Projektpa-
ten und stehen den Kitas mit Rat und
Tat zur Seite. „Gemüsebeete für Kids”
ist Teil der Initiative „IN FORM“ der
Bundesministerien für Ernährung und
Landwirtschaft sowie Gesundheit.

EDEKA Stiftung stärkt Ernährungskompetenz von Kita-Kindern

Gemüsebeete für Kids startet wieder

Foto: www.stiftung.edeka

ANZEIGE

Wo ist die nächste Toilette? Habe
ich alle nötigen Produkte dabei? Soll-
te ich besser nichts mehr trinken? Für
Menschen, die aufgrund von Quer-
schnittlähmung, Multipler Sklerose,
Spina bifida oder anderer Erkran-
kungen nicht in der Lage sind, ihre
Blase vollständig zu entleeren, kann
zum Beispiel ein Ausflug mit Freun-
den zur Herausforderung werden.
Für ein sicheres Gefühl sorgen des-
halb eine gute Vorbereitung und das
passende Hilfsmittel. Mit dem neuen
SpeediCath® Flex Set von Coloplast
lässt sich das Entleeren der
Blase mit einem Einmal-
katheter jetzt noch einfa-
cher in den Alltag integ-
rieren. Der Clou: Das Set
kombiniert den bewährten
SpeediCath Flex-Katheter
mit einem praktischen Urinbeutel,
der bis zu 1.000 Milliliter fasst. Der
Zwischenschritt, einen Urinbeutel an-
zuschließen, fällt dadurch weg und

auch das Aufsuchen einer Toilette ist
nicht mehr zwingend notwendig. Das
intuitive Design sowie die türkisfarbe-
nen Symbole auf dem Beutel leiten
die Nutzer durch die Anwendung.
Hinzu kommen die flexible Kugelspit-
ze und die einzigartige hydrophile
Beschichtung des Katheters, die ein
sanftes Ein- und Ausführen ermög-
lichen. Schließlich lässt sich das
Set gut verstauen und nach der An-
wendung diskret entsorgen – für ein
sanftes, einfaches und hygienisches
Katheterisieren, ob zu Hause oder

unterwegs. Weitere Infos:
info.coloplast.de/SCFS_Info

Intuitiv und einfach,
überall einsetzbar

ANZEIGE

ALDI SÜD unterstützt im Rahmen der
Aktion „Gut für hier. Gut fürs Wir.“ erst-
malig gemeinnützige regionale Vereine
rund um alle 1980 ALDI SÜD Filialen.
Pro Filiale stellt der Discounter 3000 Euro
bereit, aufgeteilt auf jeweils drei Gewin-
ner, was einer Spendensumme von rund
5,8 Millionen Euro entspricht! Kundinnen
und Kunden entscheiden per Abstimmung
darüber, welche lokalen Organisationen
die Spenden erhalten. Mit der Aktion
baut ALDI SÜD sein soziales Engagement
weiter aus und bekennt sich klar zu seiner
gesellschaftlichen Verantwortung als einer
der größten Einzelhändler Deutschlands
– und stärkt damit soziale Initiativen im
Lebensumfeld der Kundinnen und Kunden.

Registrierung ab sofort möglich

Ab sofort können sich alle gemein-
nützigen Organisationen und Vereine
aus sämtlichen Bereichen des gesell-
schaftlichen Lebens im ALDI SÜD Gebiet
bewerben. Die Anmeldung läuft kom-
plett digital über die Projekt-Website

aldi-gutfuerswir.de. Ab dem 23. Mai
beginnt die heiße Phase, in der Kundin-
nen und Kunden sechs Wochen lang
darüber entscheiden können, welche
drei Vereine oder Organisationen im
Umfeld „ihrer“ ALDI SÜD Filiale die
Spende erhalten. Der Erstplatzierte erhält
1500 Euro, für Platz 2 gibt es 1000 Euro
und der dritte Platz bekommt 500 Euro für
die Vereinskasse. Eine Registrierung für
Organisationen ist bis zum 19. Juni mög-
lich. Anfang Juli stehen die Gewinner-
organisationen fest.

Ein Los pro 20 Euro Einkaufswert
Pro 20 Euro Einkaufswert gibt es an

der Kasse ein Los, das einer Stimme
entspricht. Darauf ist ein Code gedruckt,
den die Kundinnen und Kunden auf der

Website aldi-gutfuerswir.de eingeben.
Anschließend lässt sich auf der Website
das „Lieblingsprojekt“ auswählen und
dafür abstimmen. Haben die Kunden
zum Beispiel für einen Einkauf von 40
Euro zwei Stimmen erhalten, können sie
diese auf verschiedene Projekte aufteilen
oder gebündelt für eine Organisation ab-
geben. Nach dem nächsten Einkauf ist
eine erneute Teilnahme möglich.

Umfangreiches Info- und
Werbematerial für Vereine

Auf der Projekt-Website aldi-gutfuerswir.de
stellt ALDI SÜD allen teilnehmenden
Vereinen umfangreiches Werbematerial
zur Verfügung, damit diese auf ihren
eigenen Kanälen um die Stimmen der
Kundinnen und Kunden werben können.
Online gibt es unter anderem Poster und
digitale Werbemittel, mit denen Orga-
nisationen in ihren Vereinsräumen oder
in ihren Online-Präsenzen auf die Akti-
on aufmerksam machen und Stimmen
sammeln können.

Unterstützung für unsere Vereine:

Gut für hier. Gut fürsWir
ANZEIGE
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Rodgau (RZ) Die Damen der 
HSG Rodgau Nieder-Roden ha-
ben auch ihre zweite Partie in 
der Klassenverbleibsrunde ge-
wonnen. Beim ASC Dortmund 
gab es einen Start-Ziel-Sieg und 
am Ende lagen die Baggerseepi-
ratinnen mit 27:22 vorn. „Das 
war ein richtig geiles Spiel!“, 
schwärmte Ergün Sahin. „Wir 
haben von der ersten bis zur 60. 
Minute dominiert“, freute sich 
der HSG-Trainer. „Die Mädels 
zeigten einen unglaublichen 
kämpferischen Einsatz“, lobte 
er insbesondere die starke Ab-
wehrleistung. Der im Vorfeld 
verkündete Plan, hinten Beton 
anzurühren, ging auf. „Wir 
haben es Dortmund schwer 
gemacht und zudem unser 
Tempospiel aufgezogen, so wie 
wir uns das vorgenommen hat-

ten“, betonte Sahin. Im Angriff 
spielte seine Mannschaft ihre 
Chancen sehr diszipliniert 
heraus. Dadurch konnten die 
Rodgauerinnen schon früh 
Tor um Tor davonziehen. 13:7 
lag das Team aus Nieder-Roden 
nach 24 Minuten vorn und mit 
einer 16:11-Führung ging es 
wenig später zum Pausentee. 
In der zweiten Halbzeit ließen 
die Baggerseepiratinnen nichts 
mehr anbrennen. Sie führten 
sogar mehrfach mit sieben To-
ren Vorsprung und brachten 
die Partie souverän nach Hau-
se. Dabei waren die Voraus-
setzungen vor der Begegnung 
nicht einmal optimal gewe-
sen. Jana Göbel, Katharina 
und Laura Keller waren unter 
der Woche von einer Grippe 
heimgesucht worden, konnten 

nur sporadisch eingesetzt wer-
den. Dafür sprangen andere in 
die Bresche, wie die fünffache 
Torschützin Pia Magnago. „Pia 
hat bei ihrem Comeback nach 
langer Verletzung sofort wieder 
Verantwortung übernommen – 
das war schon stark“, hob Ergün 
Sahin hervor. „Die Mädels ha-
ben sich hervorragend ergänzt 
und so war es ein Sieg unseres 
überragenden Kollektivs.“ Der 
Coach verwies dabei auch auf 
die zweite gelungene Rückkehr: 
Linkshänderin Tamay Adanir 
trug sich nach überstandener 
Daumenverletzung viermal in 
die Torschützenliste ein.
Die Aktien für den Drittliga-
verbleib der HSG-Frauen sind 
durch den Auswärtssieg im 
Westen eindeutig gestiegen. 
In der Tabelle der Fünferstaf-

fel grüßen die Baggerseepira-
tinnen erst einmal von ganz 
oben. Vor den letzten zwei 
Spielen haben sie sich durch 
die Auftaktsiege eine sehr gute 
Ausgangsposition erarbeitet. 
Heißt im Klartext: Einen von 
zwei Matchbällen müssen die 
Rodgauerinnen verwandeln. 
Bereits ein Sieg in Hannover 
am 28. Mai oder anschließend 
im Rückspiel gegen Dortmund 
(5. Juni) würde den Klassener-
halt bedeuten. „Jetzt feiern wir 
ein bisschen und dann rege-
nerieren wir“, kündigte Ergün 
Sahin an. „Danach bereiten 
wir uns wieder akribisch auf 
das wichtige Spiel in Hanno-
ver vor.“ In Nieder-Roden hätte 
niemand etwas einzuwenden, 
wenn dann im Norden der 
Waaahnsinn weitergeht!

Baggerseepiratinnen nehmen zweite Hürde
27:22 (16:11)-Auswärtssieg in Dortmund lässt Drittliga-Aktien steigen Rodgau (RZ) Am 22. Mai fin-

det die nächste Wanderung 
des JSK Rodgau mit Busanrei-
se statt. Ziel ist Bad Dürkheim 
an der Weinstraße in der Pfalz, 
die Busabfahrt ist um 9.00 Uhr 
am Vereinsheim im Ostring in 
Jügesheim. Es wird eine Wan-
derung mit 14 Kilometer im 
Pfälzer Wald und eine Famili-
enwanderung mit bis zu 5 Ki-
lometer in Bad Dürkheim an-
geboten.
Der Bus fährt bis zur Klosterru-
ine Limburg oberhalb Bad Dür-
kheim. Hier starten die Wan-
derer der längeren Strecke, die 
Familienwanderer fahren nach 
kurzer Besichtigung der Ruine 
weiter ins Zentrum von Bad 
Dürkheim. 
Die längere Wanderung führt 
recht anspruchsvoll auf schö-
nen Wanderwegen zur Burg-

ruine Hardenburg und danach 
wieder ins Tal nach Bad Dür-
kheim. Unterwegs laden gut 
ausgebaute Rastplätze zu einer 
Pause ein. An der Hardenburg 
ist eine kurze Einkehr möglich.
Die Familienwanderer spa-
zieren durch den ausgedehnten 
Kurpark und durch die Altstadt 
und haben dabei Einkehrmög-
lichkeiten in Cafe ś, Bier- und 
Weingärten. Alle Wanderer 
treffen sich nach kurzer Bus-
fahrt zur Schlusseinkehr etwas 
außerhalb von Bad Dürkheim.
Für diese Wanderung ist eine 
Anmeldung erforderlich bei 
Dieter Paulun, Tel. 4345. Die 
Fahrtkosten betragen 5 Euro 
für Mitglieder und 18 Euro für 
Gäste, die herzlich eingela-
den sind. Die Mitnahme einer 
FFP2- Schutzmaske wird emp-
fohlen.

JSK-Sonntagswanderung                                            
mit Familienwanderung in Bad Dürkheim

Rodgau (RZ) Das Tourenan-
gebot zum Mitradeln beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau star-
tet diese Woche am Dienstag, 
24. Mai, um 18 Uhr mit der 
wöchentlichen angebotene Fei-
erabendtour. Bis 22 Uhr wer-
den rund 40 Kilometer geradelt 
und am Ende oder zwischen-
drin ist eine Einkehr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de.
Bei den Feierabendtouren ist 
bitte an die notwendige Fahr-
radbeleuchtung zu denken. 
Am Sonntag, 29. Mai geht 
es um 10 Uhr mit Norbert 
Schmidt (Tel. 771303, Email: 
norbert.schmidt@adfc-rodgau.
de) in den Westen zum Er-
holungsgebiet Steinrodsee 
westlich der A5, wo auch eine 
Einkehr geplant ist. Nach 65 

Kilometer und gegen 17 Uhr 
wird man wieder zurück sein.
 Alle angebotenen ADFC-Tou-
ren werden von ehrenamtli-
chen Tourenleitungen geführt. 
Die Teilnahme ist nicht an eine 
Mitgliedschaft im ADFC ge-
bunden. Es sind alle herzlich 
eingeladen mitzuradeln. Eine 
vorherige schnelle Anmeldung 
über die Webseite ist nur noch 
freiwillig – die Tourenleitun-
gen freuen sich aber, wenn sie 
z.B. die Einkehr besser planen 
können. Abgefahren wird ge-
nerell am Rathaus in Jügesheim 
vom Hermann-Sahm-Platz.
Weitere Informationen über 
den ADFC Rodgau stehen auch 
im Internet unter www.ad-
fc-rodgau.de bereit. Hier gibt 
es auch weitere Details zu den 
angebotenen Touren.

ADFC-Touren

Hainhausen (RZ) Nach zwei 
Jahren Corona-Pause finden 
endlich wieder die beliebten 
Waldfeste der SGH auf der 
Waldfreizeitanlage in Hain-
hausen statt.
Am Sonntag, 22. Mai, begrü-
ßen die Haahäuser Gudsjer 
(die Fastnachter der SGH) ihre 
Gäste ab 11.00 Uhr zum När-
rischen Waldfest. Neben ver-
schiedenen Grillwürstchen 
und Pommes gibt es kulina-
risch noch den Närrischen 
Wurstsalat und Handkäs in 
drei Variationen zu entdecken. 
Die Mahlzeit kann dann noch 
mit einem leckeren “Mispel-
sche” und einem Stück Kuchen 
vom großen Kuchenbuffet ab-
gerundet werden.
Am Donnerstag, 26. Mai, be-
grüßt die SGH ihre Gäste zum 

traditionellen Vatertags-Wald-
fest. Auch hier gibt es viel 
Spaß, Speisen und Geträn-
ke. Mit Würstchen, Pommes, 
Spießbraten mit Servietten-
knödeln, Fleischkäs´-Brötchen 
und als vegetarische Alternati-
ve noch Fetakäse mit Gemüse, 
so sollte für jeden etwas dabei 
sein. Und natürlich gibt es 
auch am Vatertag ein großes 
Kuchenbuffet. Neben die kuli-
narischen Leckereien, werden 
auch viele verantwortliche der 
SGH ob aus den Abteilungen 
oder aus dem Vorstand für Ge-
spräche zur Verfügung stehen.
Nach dem langen Aussetzen 
der Waldfeste freut sich die 
SGH ganz besonders auf den 
Besuch, ganz nach dem Motto: 
„Feiert die SGH im Wald, bleibt 
zuhause die Küche kalt“.

Sportgemeinschaft Hainhausen feiert 
zwei Waldfeste im Mai

Nieder-Roden (RZ) In einem 
Torfestival am „Tag der offenen 
Tür“ zogen die Baggerseepi-
raten gegen die spielstarken 
Kornwestheimer zwar den 
Kürzeren, doch das tat der fei-
erseligen Stimmung in der RO-
DAUSTROM Sportarena kei-
nen Abbruch. Die knapp 500 
Zuschauer freuten sich nach 
dem Abpfiff einfach über eine 
gelungene Verabschiedung 
ihrer Jungs, sparten nicht an 
Applaus und sorgten somit für 
einen dem Anlass angemesse-
nen Rahmen.
Zunächst einmal wurden 
zahlreiche Nachwuchsteams 
der Baggerseepiraten für ihre 
hervorragenden Leistungen 
geehrt, die Minis durften so-
gar mit ihren großen Vorbil-
dern gemeinsam einlaufen. 
Danach ging es sehr offensiv 

direkt munter zur Sache. Die 
Abwehrarbeit war auf beiden 
Seiten sehr überschaubar, da-
für glänzten die Teams in der 
Offensive. Einen Blitzstart  er-
wischten die Salamander aus 
Kornwestheim, die  innerhalb 
von nur 5 Minuten 7 Treffer er-
zielten. Davon zeigten sich die 
Rodgauer aber unbeeindruckt, 
konterten vor allem über „die 
Abgänger“ Kohlstrung und 
Weidinger. Letzterem war es 
vorbehalten, beim 9:9 erstmals 
wieder den Ausgleich herzu-
stellen. Doch erneut gelang 
es den Gästen, einen kleinen  
Vorsprung herauszuwerfen 
(9:14).  Die Baggerseepiraten 
blieben aber in Schlagdistanz. 
Jetzt waren es Schultheis und 
Kaiser, die mit schönen Tref-
fern glänzten. Beim 19:21 
wurden schließlich die Seiten 

gewechselt. 
Nach Wiederanpfiff zeigte sich 
das gleiche Bild, Tore fielen in 
der jetzt sehr ausgeglichenen 
Partie wie reife Früchte. Aller-
dings schafften es die Rodgau-
er nicht, in Führung zu gehen. 
Letztmalig gelang beim 24:24 
der Ausgleich. Danach setz-
ten sich die „Lurchis“ wieder 
ab und beim 29:33 in der 51. 
Spielminute schien die Vor-
entscheidung schon gefallen 
zu sein. Die Rodgauer mo-
bilisierten für den Endspurt 
aber noch einmal die letzten 
Kraftreserven. Kaiser und 
von Stein brachten ihr Team 
unter dem lautstarken Jubel 
der Heimfans auf 36:37 her-
an, doch in den hektischen 
Schlussminuten wollte der er-
neute Ausgleich einfach nicht 
mehr gelingen. So entführten 

die Gäste beide Punkte in der 
sportlich letztendlich bedeu-
tungslosen Partie. „Irgendwie 
passt das zur Saison, die wir 
jetzt endlich abhaken kön-
nen“, gab Trainer Redmann 
anschließend zu Protokoll.  
Emotional wurde es dann bei 
der Verabschiedung der sechs 
Abgänger. Mit Hofferbert, 
Schultheis, von Stein, Kaiser, 
Weidinger und Kohlstrung 
verlieren die Rodgauer einen 
ganzen Satz gestandener Dritt-
ligahandballer, die jahrelang 
das Gesicht der Baggerseepi-
raten prägten. Das würdigte 
auch der Sportliche Leiter Mar-
co Rhein, der zu jedem Spieler 
die passenden Worte fand. Mi-
nutenlange Standing Ovations 
und Sprechchöre unterstrichen 
die Bedeutung der Spieler und 
die Wertschätzung der Fans. 

Saisonabschluss der Baggerseepiraten 
Knappe 36:38-Heimniederlage gegen Kornwestheim schnell abgehakt

Diese sechs Spieler verabschieden sich zum Saisonende von der HSG.� (Foto: HSG)

Wir sind telefonisch für Sie da und beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an unter 0 61 06 / 2 69 97 - 0
Verschiedene Vorlagen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/familienanzeigen
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Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG
Römerstraße 115 • 63785 Obernburg

Telefon: 06022 504-0 • Fax: 06022 504-133

Montag bis Freitag 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 18.00 Uhr
www.spilger.de

Erleben Sie live Europas größtes Wohlfühl-Studio mit erst-
klassiger Fachberatung im sensationellen himolla-Truck!

Alle Aktionen nur an den Aktionstagen bei Neuaufträgen. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 1) und 2) Ausgenommen sind die vertraglich preisgebundenen
Marken Interliving, Musterring und Schöner Wohnen. Weiterhin die bereits im Preis reduzierte Ware aus unseren aktuellen Prospekten und Anzeigen sowie Büchern
und die Abteilung Happy Baby. 1) Gültig bei Möbeln, Matratzen und frei geplanten Küchen. Wir gewähren Ihnen einen Rabatt von 15,96% auf den Spilger Verkaufspreis,
dies entspricht dem Mehrwertsteueranteil von 19% der ausgezeichneten Verkaufspreise. Allerdings kann Spilger aus gesetzlichen Gründen dem Kunden nicht die
Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbonwird daherweiterhin eineMehrwertsteuer ausweisen. Ausgenommen sind die Abteilungen ENJOY undGartenmöbel.

Der himolla-Truck fährt wieder vor!
Vom 21. bis
28. Mai 2022

Happy Baby
Fotoaktion

Sa. 21. und So. 22.05.22 Lustige
Kinder Rallye durch das Möbelhaus

Sa. 21. und So. 22.05.22
Kinderkarussell

Der himolla Truck fährt wieder vor!

g py
21. und So. 22.05.22
tvorführung VORWERK

Sa. 21.05.22
Crêpes Stand vor dem Haus

Am So. 22.05.22
Gesunde Küche Ayaz Kitchen

Sa. 2
Produkt

%19%
Mehrwertsteuer

1)

3 Auf alle Möbel- und Küchen-Neubestellung
en

3 Auch auf Fachsortimente,

Leuchten und Teppiche

sowie bei Gartenmöbel

3 Auch auf bereits reduzierte A
usstellungsstücke

AKTIONSRABATT AUF ALLES+
A
us
sc
hn

ei
de

n
un

d
M
itb

rin
ge

n

!

Hähnchenschnitzelmit
frischem Spargel-Karottengemüse
dazu Salzkartoffeln. statt 11.40

Couscousmit
Grillgemüse.
statt 4.90

Gültig am So. 22.05.2022 von 12 Uhr bis
solange der Vorrat reicht. Gegen Vorlage
für eine Person. Abb. ähnlich. MH_A0922.

Gültig am So. 22.05.2022 von 12 Uhr bis
solange der Vorrat reicht. Gegen Vorlage
für eine Person. Abb. ähnlich. MH_A0922.

Gültig am So. 22.05.2022 von 14.30
bis 17.00 Uhr. Gegen Vorlage für eine
Person. Abb. ähnlich. MH_A0922.

1 Tasse
Kaffee Crema
mit 1 Stück
Blechkuchen nach
Wahl. statt 3.50

1.50 6.90 2.90

11.50

Aktions-
wochenende mit VVERKAUFSOFFENEM

SONNTAG
S

Sonntag

22
Mai

Geöffnet von12 bis 18 Uhr
Verkauf ab 13 Uhr

Samstag

21
Mai

3AUCH
BEI DER

3AUCH
BEI

TRENDMÖBEL-
UMBAU-RÄUMUNG
Jetzt bis zu 80% reduziert!

Über 1000Ausstellung
sstücke

SOFORT ZUMMITNEHMEN
Sortimentswechsel in allen Einrichtungsabteilunge

n

EXTRA

2)

10%
BeiMöbeln und Küchen
ggeschenkt

11150

Für alle Kinder:
Nudelnmit
Tomatensoße

Kaffeekla
tsch

im Restau
rant

Canapé

Mit einer tollenÜberraschungfür jeden
Teilnehmer

Gleich QR-Code scannen und
Termin reservieren!

Spiel & Spaß
in unserer Spielewelt

Gültig am
Sa. 21.05.2022
von 11.30 Uhr

bis 17 Uhr,
So. 22.05.2022

von 12 bis 17 Uhr.
Abb. ähnlich. MH_A0922.
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Weiskirchen (RZ) Mit einem 
lustigen Kuddelmuddel-Tur-
nier hat der Tennisclub Weis-
kirchen am 1. Mai die Saison 
eröffnet. Die bunt gemisch-
ten Doppel-Paarungen liefer-
ten sich spannende Matches, 
wobei der Spaß am Spiel an 
allererster Stelle stand. An-
schließend wurde mit einer 
leckeren Maibowle auf die 
kommende Saison angesto-
ßen. Der gelungene Nachmit-
tag wurde erstmals von den 
Damen 40 ausgerichtet, die 

einen Tag zuvor bereits er-
folgreich in die Medenspiel-
saison gestartet sind.  Der 
Tennisclub Weiskirchen bietet 
seinen Mitgliedern mit insge-
samt 5 Tennisplätzen beinahe 
jederzeit Gelegenheit zu spie-
len. Wer gerne einmal schnup-
pern will, kann montags eine 
kostenlose Schnupperstunde 
absolvieren. Nähere Informa-
tionen dazu finden sich auf 
der Homepage www.tc-weis-
kirchen.de und in den sozialen 
Medien. � (Foto: TCW)

Saisoneröffnung beim TCW

Rodgau (RZ) Ziel einer jeden 
Turniersaison ist die Teilnah-
me an der Europameisterschaft 
im Garde- und Schautanz. Die 
Tänzerinnen des JSK Rodgau 
qualifizierten sich auf der Deut-
schen Meisterschaft mit allen 6 
Gruppentänzen für die Europa-
meisterschaft. So ging es vom 
mit Tänzerinnen und Fans zur 
Eurodance 2022 nach Herto-
genbosch in die Niederlande.
Nach einer kleinen Eröffnungs-
feier durften am Freitag die 
Schülerklassen aus den Nie-
derlanden, Belgien, Österreich 
und Deutschland an den Start 
gehen. 
Bejubelt durch die zahlreichen 
Fans tanzten die Miniloose ih-
ren besten Marsch der Saison 
und wurden tatsächlich mit der 
Vize-Europameisterschaft be-
lohnt. Es wurde gestrahlt und es 
flossen auch einige Freudenträ-
nen. Nach einer kurzen Pause 
durften die Mädchen ein letztes 
Mal ihre Polka den Wertungs-
richtern und dem Publikum 
präsentieren. Dabei erreichten 
sie einen sehr guten 8. Platz 
in einer Disziplin, die von den 
Niederlanden und Belgien do-
miniert wird.
Zitat der Trainer der Schüler-

klasse: „Ihr seid unsere kleinen 
Helden und wir sind so un-
glaublich stolz auf euch!“
Ein letztes Mal in dieser Kons-
tellation standen am Samstag 
die Jugendklasse, Tinyloose auf 
der Europameisterschaftsbühne 
und haben beachtliche Ergeb-
nisse ertanzt. In der Disziplin 
Marsch sind sie die 5. beste 
Gruppe aus Europa geworden 
und in der Polka haben sie die 
absolute Hammerplatzierung 
im europäischen Vergleich her-
ausgeholt. 4. beste Polka in Eu-
ropa, und zweitbeste deutsche 
Gruppe.
Eine so großartige Platzierung 

in der Polka, ertanzte sich eine 
Jugendklasse vom JSK Rodgau 
noch nie.
Zum Abschluss der Europameis-
terschaft ging die Hauptklasse, 
Footloose an den Start. Nach 
den vielen Aufs und Abs in der 
diesjährigen Saison hätte es an 
diesem Sonntag nicht besser 
laufen können. In Marsch Platz 
4 und in der Polka Platz 5, somit 
waren sie in beiden Disziplinen 
der zweitbeste deutsche Tanz. 
Was für ein Erfolg, der auf jeden 
Fall gefeiert werden musste.
Die Abteilung Tanzsport be-
dankt sich herzlich bei allen 
Tänzerinnen, Trainerinnen, 

Eltern und Unterstützern. Ihr 
habt eine sehr anstrengende 
Zeit hinter euch, mit Ausfällen 
durch Corona, Sorgen ob die 
Saison überhaupt zu Ende ge-
bracht werden kann, aber habt 
immer an eurer Leidenschaft 
dem Tanzen festgehalten. 
Nun geht der Tanzsport in 
eine Trainingspause. Wenn 
ihr aber Lust aufs Tanzen habt 
und ein Mitglied der Miniloo-
se, Tinyloose oder Footloose 
sein möchtet, dann findet am 
30. Mai und am 9. Juni ein 
Schnuppertraining statt. Bei 
Fragen E-Mail an tanzsport@
jskrodgau.de.

Miniloose werden Vize-Europameister                           
in der Disziplin Marsch 

Tänzerinnen des JSK Rodgau bei der Europameisterschaft in den Niederlanden

Die Miniloose der JSK wurden Vize-Europameister.�  (Foto: JSK)

Rodgau (RZ) Der Vorstand lädt 
alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Diese findet 
statt   am Donnerstag 9. Juni, 
um 19.30 Uhr  in der Radsport-
halle, Elbinger Straße 7-9 in 
Rodgau. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit 2. Ehrung der Verstor-
benen 3. Bericht des Vorstands 
mit Sachstand zum Neubau 
der Sporthalle und Aussprache 
zum Bericht 4. Kassenbericht 
und Aussprache zum Kassenbe-
richt 5. Bericht der Kassenprüfer 
und Entlastung des Vorstands 
6. Turnusmäßiges Ausscheiden 

eines Kassenprüfers oder einer 
Kassenprüferin und Neuwahl 
zu diesem Mandat 7. Weitere Be-
richte aus Bereichen und Abtei-
lungen sowie zum Kinderschutz 
8. Änderung der Beitragsord-
nung (siehe Anlage) 9. Ände-
rung der Satzung (siehe Anlage) 
10.Neuwahl des Vorstands  1. 
Vorsitzender Sechs weitere Vor-
standsmitglieder 11.Anträge 
Anträge schriftlich eine Woche 
vor Sitzungsbeginn an den Vor-
stand richten (über Geschäfts-
stelle)  12.Verschiedenes 
Stimmberechtigt sind alle Mit-
glieder ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr.  

JHV bei den Sportfreunden Rodgau

Rodgau (RZ) Nach zwei Jahren 
coronabedingter Pause organi-
sieren die Sportfreunde Rodgau 
dieses Jahr an Christi Himmel-
fahrt am 26. Mai wieder eine 
Radtourenfahrt (RTF) mit vier 
Streckenangeboten. Start und 
Ziel für alle Touren ist die Rad-
sporthalle in der Elbinger Stra-
ße 7-9. Startzeit ab 7 Uhr. 

Zusammen mit anderen Rad-
sportler*innen eine beschil-
derte Strecke fahren und da-
bei so viel Spaß wie möglich 
haben, dazu noch Versorgung 
am Streckenrand und das bei 
entspannter Atmosphäre – all 
das bietet die Radtourenfahrt 
der Sportfreunde. Auf der Stre-
cke werden die Radsportler an 
mehreren Vepflegungsstatio-
nen mit Getränken und Sport-
lernahrung versorgt. Die Sport-
freunde haben hierfür unter 
www.sportfreunde-rodgau.de 
eine Online Anmeldung freige-
schaltet.

Zeitgleich mit der RTF findet 
dieses Jahr zu ersten Mal un-
ser Radtourentag mit sechs 
geführten Radtouren statt. Im 
Angebot sind eine Genußtour, 
Rennrad, Gravel- und Moun-
tainbiketouren. Hierbei handelt 
es sich um geführte Touren, die 
für Radsportler mit verschiede-
nen Schwierigkeitsstufen und 
Radtypen teilnehmen können. 
Zur Teilnahme ist eine Anmel-
dung mit der Smartphone App 
der Sportfreunde erforderlich. 
Die Touren in der App zur An-
meldung freigeschaltet.
Durch die Kombination von 
Online Anmeldung und Smart-
phone App sind die Sportfreun-
de Rodgau digitaler Vorreiter in 
der Umgebung. Neben den Rad-
tourentagen bieten die Sport-
freude regelmäßige Radtouren 
und Radtourentage mit ver-
schiedenen Tourangeboten an.
Anmeldung und mehr Infor-
mationen gibt es hier: https://
www.sportfreunde-rodgau.de

Großer Radtourentag bei den Sport-
freunden Rodgau am Vatertag 

Hainhausen (RZ) Die männl. 
D-Jugend der JSG Hainhau-
s e n / O b e r t s h a u s e n / H e u -
senstamm spielte ein tolles 
Qualifikations-Turnier. Am 
zweiten Spielwochenende 
konnte man mit einem Sieg 
gegen die HSG Rodgau/Nie-

der-Roden und den TV Geln-
hausen und Platz 2 der Ta-
belle direkt das Ticket in die 
Bezirksoberliga sichern. Die 
Freude war natürlich riesen-
groß! Das Schönste an den 
Spielen war jedoch, dass die 
Mannschaft zeigte, welch 

tolles Team sie sind und das 
es sich absolut rentiert fürei-
nander zu kämpfen und nie-
mals aufzugeben. Die Jungs 
haben wirklich eine klasse 
Leistung gezeigt. Toll zu se-
hen, was ein Team gemein-
sam in so kurzer Zeit schaf-

fen kann. BOL wir kommen! 
Es spielten: Lars Brenk, Ole 
Brosch, Henrik Lippmann, 
Henrik Born, Paul Stanzel, Nic 
Neisi, Phil Schulz, Jack Sorge, 
Jan Reinhardt, Jonne Brosch, 
Pieter Nickl, Julius Fritsch.
� (Foto: SGH)

D-Jugend spielt Bezirksoberliga

wA Qualifikation Ju-
gend-Bundesliga
HSG Bachgau - HSG 
Rodgau Nieder-Roden – 
37:23 (17:13)
Ohne die verhinderten Trai-
ner Ergün Sahin und Ange-
lique Krieger konnten die 
Rodgauer durch Tamay Adanir 
(einst selbst für Bachgau ak-
tiv) den ersten Treffer setzen. 
Doch danach übernahmen die 
Großostheimerinnen mehr 

und mehr das Kommando 
und angeführt von der mit 14 
Treffern erfolgreichsten Tor-
schützin Amy Blümel lagen 
die Gastgeber Mitte der ers-
ten Hälfte mit 11:6 in Front. 
Doch die Baggerseepiratinnen 
steckten nicht auf und kamen 
durch Paula Kratz, zwei ver-
wandelte Strafwürfe von Ta-
may Adanir und Hannah Lan-
zendörfer bis zur vor Halbzeit 
wieder bis auf 16:13 heran. 

Beim 17:13 wurden schließ-
lich die Seiten gewechselt.
Nach Wiederanpfiff dann die 
stärkste Phase der Gastgebe-
rinnen, die die nun steigende 
Fehlerquote der Baggerseepi-
ratinnen konsequent in Ge-
genstöße umsetzte und so zu 
einfachen Toren kam. Mia 
Grimm und Paula Kratz brach-
ten die Rodgauerinnen noch 
einmal auf 22:16 heran, doch 
mit 6 Treffern in Folge zum 

28:16 war die Entscheidung 
zugunsten der HSG Bachgau 
gefallen. 
Es spielten:
Nele Wehmeyer, Finja Degou-
trie, Laura Weißbach (1) Mia 
Grimm (4), Sophia Keller (1), 
Hannah Lanzendörfer (2)
Tea Kovjenic (3) Annika Pfeuf-
fer, Nele Simon, Anna-Lena 
Großlaub, Paula Kratz (2)
Sophie Eberlein, Tamay Ada-
nir (10/4)

HSG: weibl. A-Jugend ohne Chance

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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